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E-Mail: kanzlei@beinwilamsee.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.00 – 11.30 geschlossen

Dienstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Mittwoch 08.00 – 11.30 geschlossen

Donnerstag 08.00 – 11.30 geschlossen

Freitag 08.00 – 11.30 geschlossen

Corona-bedingt nur am Morgen geöffnet. Termine 

nach Vereinbarung möglich.

Gemeindeverwaltung

Grüngutabfuhr
10. und 24. Februar

Papiersammlung
02. März

Häckseldienst
19. Februar 

Gemeindeversammlung
13. Juni und 11. November 
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Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
Karfreitag, 15. April
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Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Geschätzte Leserin,
geschätzter Leser,
Liebe Böjuer,
Das neue Jahr ist bereits 

mehr als einen Monat alt, 

trotzdem noch ein Blick 

zurück. Per Anfang Jahr 

wurde unsere gemeindeeigene Elektrizitätsver-

teilung von der EWS Energie AG übernommen. 

Der Übergang ging reibungslos über die Bühne. 

Der Gemeinderat dankt allen Beteiligten für ihren 

Einsatz beim Transfer. Unser Netzbetrieb hat die 

Gemeinde während vielen Jahrzehnten zuver-

lässig mit Strom versorgt. Doch der Strommarkt 

verändert sich und wird immer komplexer. Der Ge-

meinderat kam zum Schluss, dass die Zeit des Al-

leinganges zu Ende sei und prüfte diverse Koope-

rationsmöglichkeiten. Wir sind überzeugt, dass 

mit der gewählten Lösung – Übernahme unseres 

Netzes durch die ews bei gleich-zeitiger Beteili-

gung der Gemeinde an derselben – die zuverläs-

sige Versorgung der Bevölkerung mit preiswertem 

Strom auch zukünftig sichergestellt ist. 

Dieses Jahr sind die Aargauer Gemeindebehör-

den in eine neue Amtsperiode gestartet, mei-

ne dritte. Wie üblich zu Jahresbeginn wird sich 

der Gemeinderat im Februar zu einer eintägigen 

Klausur treffen. Themen sind unter anderem die 

Erarbeitung von Zielen für die Legislatur und das 

laufende Jahr. Dieser Prozess war schon einfacher. 

Wir leben in einer sich stetig wandelnden Welt, 

wo die Priorität von heute rasch zu Schnee von 

gestern wird – und umgekehrt. Das hat uns unter 

anderem die Corona-Krise gezeigt – Anfang 2018 

unbekannt, heute das bestimmende Thema. Trotz-

dem, Ziele sind wichtig, sie setzen Leitplanken für 

unsere Arbeit und machen sie messbar. 

Nachdem die Randbedingungen – Nutzungspla-

nung und Gestaltungsplan – geklärt sind, soll das 

Bauprojekt «Untere Seehalde» realisiert werden. 

Das Baugesuch für die sieben Einfamilienhäuser 

ist seit dem 28. Januar ausgeschrieben. Heraus-

fordernd am Projekt ist die Führung des Bau-

stellenverkehrs. Trotz Massnahmen bauseits, wie 

Etappierung des Projekts, werden die Transporte 

die Umgebung belasten. Der Gemeinderat hat 

deshalb alle Beteiligten – Vertreter der Anwohner, 

Bauherr und Verkehrsplaner – zu einer Aussprache 

eingeladen, um Verkehrslenkungsmassnahmen zu 

initiieren. Erste Priorität hat dabei die Sicherheit 

des Langsamverkehrs. Das Konzept wird bis Mitte 

Februar dem Gemeinderat vorliegen und anschlie-

ssend veröffentlicht. Für die betroffenen Anwoh-

ner ist eine separate Information geplant. 

Dieses Jahr wird unser Strandbad einhundert 

Jahre alt. Nachdem wir in den letzten Jahren vor 

allem verschiedene kleinere Infrastruktur-Reno-

vationen vornahmen, plant der Gemeinderat zwei 

etwas grössere Änderungen und hat dafür rund 

zweihunderttausend Franken budgetiert. So wer-

den im Kinderspielplatz der Spielturm sowie die 

Fallmatten ersetzt. Der neue Turm bietet bietet 

verschiedene Spielmöglichkeiten und macht den 

Platz zwar nicht grösser, aber attraktiver und 

sicherer. Im Restaurant soll der Sonnenschutz 

zu einem Wetterschutz ausgebaut werden. Die 

Sonnenstoren werden durch ein Lamellendach 

Bezug von Vignetten 
Grüngutvignetten, Parkplatzvignetten für den 

Parkplatz beim Strandbad und die Saisonabon-

nemente des Strandbads für das Jahr 2022 kön-

nen auf der Gemeindekanzlei bezogen werden. 

Die Parkplatzvignetten sind jeweils gültig vom 1. 

Dezember vor dem aufgedruckten Jahr bis zum 

31. Januar nach dem aufgedruckten Jahr, d.h. die 

Vignette 2021 ist nur bis Ende Januar 2022 gültig. 

Containerpflicht für Kehrichtsäcke 
Die Bevölkerung von Beinwil am See wird noch-

mals darauf aufmerksam gemacht, dass gebüh-

renpflichtige Abfallsäcke in einem geschlossenen 

Behälter (oder Container) bereitzustellen sind. Ab 

2022 werden Kehrichtsäcke, die nicht in einem ge-

schlossenen Behälter deponiert sind, nicht mehr 

von der Kehrichtabfuhr mitgenommen und stehen 

gelassen. 

Winterdienst 
Im Hinblick auf die Schneeräumungsarbeiten 

werden die Motorfahrzeughalter gebeten, ihre 

Fahrzeuge nicht entlang von öffentlichen Stras-

sen, Gehwegen und Plätzen zu parkieren. Der 

Winterdienst wird ansonsten erheblich behindert 

oder erschwert. Es besteht die Gefahr, dass Fahr-

zeuge durch den Schneepflug oder durch beisei-

tegeschobene Schneemassen beschädigt werden. 

Die Gemeinde lehnt jede Haftung für Schäden an 

falsch parkierten Fahrzeugen ab. Die Mitarbeiten-

den der Abteilung Werkdienste danken der Bevöl-

kerung für das Verständnis. 

ersetzt. Die Terrasse kann so auch bei Regen be-

nutzt werden. Dieses Projekt ist noch nicht in tro-

ckenen Tüchern. Da das Strandbad im Hallwiler-

see-Schutzgebiet liegt, braucht es eine kantonale 

Zustimmung zur Baubewilligung. Aber, wie ich in 

meinem letzten Beitrag geschrieben habe, bleiben 

wir optimistisch! 

Zum Schluss: Seit längerem sammelt der Histori-

ker Markus Meier-Dean im Auftrag des Gemein-

derates Daten zur neueren Geschichte unserer 

Gemeinde. Die bestehende Gemeindechronik von 

Karl Gautschi endet bekanntlich in den Achtzi-

gerjahren des letzten Jahrhunderts. Da die Ent-

wicklung von Böju vor allem seit der Jahrtau-

sendwende recht stürmisch verlief, sollen die 

wesentlichen Entwicklungen der letzten fünfzig 

Jahre erfasst und in einem Ergänzungsband doku-

mentiert werden. Geplant ist die Buchvernissage 

an der Sommergemeinde vom 16. Juni. Sie wird 

als Open-Air-Veranstaltung durchgeführt – gutes 

Wetter vorausgesetzt – und findet auf dem Ge-

lände des Jugend- und Dorffestes statt, letzteres 

wie immer unter Corona-Vorbehalt. Doch auch 

diesbezüglich sind wir optimistisch.

  

Peter Lenzin

Gemeindeammann
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Verkaufsmandate
Kauf und Verkauf von Liegenschaften
5502 Hunzenschwil
Telefon 062 897 29 04

Das suchen hat ein enDe.
www.wernli-immo.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung 

Abstimmung vom 13. Februar 2022 
Die nächste eidgenössische Volksabstimmung fin-

det am 13. Februar 2022 statt. In der Regel be-

nützen über 95 % der Stimmenden die briefliche 

Stimmabgabe. Beim letzten Urnengang vom 28. 

November 2021 musste das Wahlbüro 30 briefli-

che Stimmabgaben (1.8 %) für un gültig erklären, 

weil die Anweisungen auf den Abstimmungsun-

terlagen nicht vollständig eingehalten waren. Das 

Wahlbüro ersucht die Stimmberechtigten, die Hin-

weise auf dem Stimmrechtsausweis, dem Stimm-

zettelkuvert und dem Zustell- und Antwortkuvert 

zu beachten, um eine ungültige Stimmabgabe zu 

vermeiden. 

Seit 1. Januar 2022:
EWS neuer Energieversorger 
Bekanntlich hat die Elektrizitätsversorgung Bein-

wil am See per 1. Januar 2022 mit dem regionalen 

Anbieter EWS Energie AG fusioniert. Neu ist die 

EWS Energie AG, Reinach, für den Strom zustän-

dig. Während vielen Jahrzehnten versorgte die 

Elektrizitätsversorgung Beinwil am See die Kun-

den zuverlässig mit Strom. Aber der Strommarkt 

verändert sich und neue Herausforderungen 

kommen auf die Anbieter zu. Der Gemeinderat ist 

überzeugt, dass mit der EWS Energie AG die siche-

re und kostengünstige Stromversorgung für un-

sere Gemeinde auch in Zukunft sichergestellt ist.

Vorspeise
Thailändische

Vorspeisen

Hauptgang/Buffet
Masaman CurryPhad Kra paoGaeng Kiau Wan

Pad Thai
Reis

www.wynehuus.ch
Bahnhofstrasse 14 | 5734 Reinach | Tel. 062 771 15 15 | info@wynehuus.ch

Dessert
Kleines

Exotisches
Dessert

Buffet

48.–

pRO person

CHF

FR 18/02/22

thai
BUFFET
Zubereitet von einer 

Thai-köchin

Reservation 

erwünscht

à discrétion

Heimweh-Böjuerin 

sucht Haus zum Kaufen, 
es darf auch etwas älter und kleiner 
sein, in Beinwil am See. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf 
079 58 67 567
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Brockenstube Chrosihus
Geöffnet jeden zweiten Freitag im Monat, 17.30 – 

20.00 Uhr sowie jeden letzten Samstag im Monat, 

9.00 – 12.00 Uhr. Warenannahme auch während 

der Öffnungs  zei ten. Infos: 062 771 62 26, chrosi-

hus@bluewin.ch, https://chrosihus.jimdofree.com

Bewegungsgruppe 60+
Liebe Frauen, wir öffnen unsere Turnhalle für 

euch zum «Schnuppern»! Eine aufgestellte Bewe-

gungsgruppe 60+ erwartet euch. Wir turnen jeden 

Freitag (ausser Schulferien), 15.30 – 16.30 Uhr in 

der Steineggliturnhalle. Lass dich inspirieren von 

einem sanften, altersgerechten Bewegungspro-

gramm. Wir freuen uns alle, wenn du mal vor-

beischaust, gerne würden wir dich kennenlernen! 

Infos: Annie Siegrist, 5707 Seengen, 079 504 43 04

Elternverein – Babysittervermittlung
Babysittervermittlung: Andrea Redaelli, 

babysitter- beinwilamsee@gmx.ch

Elternverein Beinwil am See
Infos: www.elternbeinwilamsee.ch

FC Beinwil am See
Infos: Martin Hintermann, Präsident, 079 424 26 

38, www.fcbeinwilamsee.ch

Frauenturnverein
Mittwoch, Volleyball, 19 Uhr und Turnen, 20.15 Uhr 

in der Steineggliturnhalle. Herzliche Einladung zu 

Bewegung, Gymnastik, Spiel und Geselligkeit für 

alle Mitgliederinnen und neue Interessentinnen. 

Leiterin gesucht. Infos: Lea Rossi, 062 771 83 59. 

Hausfrauenturnen: Mittwoch, 13.30 bis 14.30 Uhr, 

Alte Turnhalle

Gemischter Chor «Cantiamo Böju»
Am 15. Februar 2022 beginnen wir mit unseren 

Chorproben nach der Coronapause. Unsere Gene-

ralversammlung findet am Dienstag, 1. März, statt. 

Für unser Konzert vom 12. November 2022 su-

chen wir noch motivierte Sängerinnen und Sänger. 

Fühlst du dich angesprochen melde dich doch bei 

uns. Wir üben jeweils am Dienstagabend um 20.00 

Uhr in der Aula Steineggli in Böju. Infos: Maja 

Grütter, Tel. 079 711 13 04

Jagdgesellschaft Beinwil am See
Infos: JG Beinwil am See, Samuel Sommerhalder, 

Reuss gasse 12, 5703 Seon. Bei Wildunfall: Karl 

Hofmann, Jagdleiter, 079 439 30 31. Ueli Wande-

ron, Stellvertreter, 079 320 08 32

Jodlerchörli Beinwil am See
Proben: Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr, Aula Steineggli- 

Schulhaus. Verstärkungen in allen Stimmlagen 

sind herzlich willkommen! Sie finden bei uns gute 

Kameradschaft, Geselligkeit und Freude am Sin-

gen. Schauen Sie doch unverbindlich in unseren 

Probebetrieb herein. Infos: Dominic Gaugler, 062 

771 41 58

Männerriege
Wir turnen wieder in der Turnhalle. Bis auf weite-

res beginnen unsere Lektionen um 19.30 Uhr. Än-

derungen werden rechtzeitig kommuniziert. Infos: 

furter-mrbeinwil@bluewin.ch, www.mr-beinwil.

jimdo.com

Mittwoch-Wanderer Böju
Nachmittagswanderungen von 1 bis 1.5 Std. Dau-

er. Infos: Kurt Lüscher, 062 772 20 25, beinwyl@

bluewin.ch; Peter Graf, 079 583 77 15, 062 771 78 

63, pgraf01@bluewin.ch, www.mittwochwande-

rerbeinwil.jimdo.com

Musikgesellschaft
Proben: Montag, 20.00 Uhr, Aula Steineggli-Schul-

haus. Wer gerne bei uns mitmachen würde, ist je-

derzeit herzlich willkommen. Infos: Werner Spring, 

062 771 00 80

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Löwen, Löwenstrasse 1. Jeden 3. Dienstag des Mo-

nats auf Voranmeldung, 13.30 – 16.15 Uhr. Tele-

fonsprechstunde, Montag – Freitag, 8.00 – 10.00 

Uhr, 062 771 63 30. Infos: www.muetterbera-

tung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Beinwil am See
19. Februar: Pflegeeinsatz mit Zvieri, 13.30 Uhr 

Esteracker. 12. März: GV mit Vortrag ökologische 

Infrastruktur, 18.00 Uhr Waldhütte. 22. Mai: Be-

such Eichhörnchenstation Buttwil, 09.20 Uhr Lö-

wenplatz. 17. - 19. Juni: Jugend und Dorffest, 

Mithilfe willkommen. 25. Juni: Pflegeeinsatz mit 

Grillieren, 08.00 Uhr Esteracker. 27. August: Ju-

gendplauschtag für Schüler der 3. bis 6. Klasse, 

Anmeldung über die Schule, Begleitpersonen will-

kommen. 11. September: Anspruchsvolle Wande-

rung Waldreservat Lägern, Anmeldung erforderlich. 

22. Oktober: Pflegeeinsatz mit Zvieri, 13.30 Uhr 

Steineggli. 18. Februar 2023: Pflegeeinsatz mit 

Zvieri, 13.30 Uhr Badiparkplatz. 11. März 2023: 

GV mit Vortrag, 18.00 Uhr Waldhütte.  Infos: www.

nvvbeinwilamsee.ch

Offene Jugendarbeit Beinwil am See-Birrwil
Infos: Nikky Scheijen, 079 926 44 08, nikky.schei-

jen@vjf.ch, www.jugendarbeit-beinwil-birrwil.ch, 

www.vjf.ch

Ortsbürgerverein Beinwil am See
Infos: Peter Eichenberger, 079 692 35 72, p.ei-

chenberger@bluewin.ch, www.ortsbürgerver-

ein-beinwilamsee.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Donnerstag, 10. Februar, 10. März, 
14. April, 12. Mai, 09. Juni, 14. Juli, 11. August, 
08. September, 13. Oktober, 10. November, 08. 
Dezember. um 11.30, Seehotel Hallwil. Anmeldun-

gen bitte bis Mittwochabend an Familie Nyffeneg-

ger, Seehotel Hallwil, 062 765 80 30. Leitung: Irma 

Peter, 076 455 08 03. Jassnachmittage: Jeweils 

am 1. Donnerstag des Monats, 13.45 – 16.45 Uhr 

im Pavillon der ref. Kirchgemeinde. Ausgenom-

men Feiertage. Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Leitung: Ruth Pfluger, 062 771 88 56, 079 449 46 

85. Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 

Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 Reinach, 062 771 09 

04, info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenec-

tute.ch. Öffnungszeiten: Montag – Freitag, 8.00 

– 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Marianne Graf, 062 

771 87 14 und Regula Eichenberger, 062 771 64 77

Sack & Pack für die Kleinsten
Durch die Materialstelle des Vereins Sack & Pack 

sollen Familien mit eingeschränktem finanziellem 
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Vereine – Fortsetzung

Spielraum Zugang zu mehrheitlich kostenloser 

Baby- und Kinderausstattung haben. Unsere Kun-

den werden uns von amtlichen Stellen zugewie-

sen. Materialspenden nehmen wir gerne jeweils 

dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

entgegen. Materialabgaben machen wir jeweils 

freitags, 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr. 

Unsere Materialstelle bleibt in den Sommerferien 

geschlossen. Infos: www.sack-und-pack.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Dann bist du bei uns genau rich-

tig. Die Übungen finden jeweils samstags, 14.00 

– 17.00 Uhr in der Regel in der Mehrzweckhalle 

Fahrwangen statt. Infos: Franziska Buri, 062 777 

46 33, franziska.buri@bluewin.ch, www.help- 

hallwilersee.jimdo.com

Sängerfrönde Böju
Proben: Mittwoch, 20.00 – 21.45 Uhr, Aula 

Steineggli- Schulhaus. Infos: Heinz Lüscher, Nä-

gelistrasse 1, Beinwil am See, 062 771 33 53, hlu-

esch@bluewin.ch

Schützengesellschaft Beinwil am See
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkom-

men. Infos: Jürg Weber, Präsident, juerg.weber.71@

bluewin.ch. Jungschützenwesen: Martin Eichen-

berger, mgeichenberger@bluewin.ch. Infos: www.

sg-beinwil amsee.ch

Schul-und Gemeindebibliothek
Öffnungszeiten: Montag, 8.30 – 11.30 Uhr; Diens-

tag, 17.00 – 19.00 Uhr; Mittwoch, 13.30 – 15.00 

Uhr; Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr; Samstag, 9.30 – 

11.30 Uhr. Infos: bibliothek.beinwil@bluewin.ch, 

beinwil.biblioweb.ch

Seckuropfer Böju
Entschleunigung pur! Wir nehmen regelmässig 

an Töffli treffen teil und unternehmen Ausfahrten. 

Anfang August organisieren wir unser eigenes Töff-

litreffen. Du triffst uns in unserem Stammlokal 

im Bähnli Pub Böju beim Fachsimpeln und gemüt-

lichen Beisammensein. Infos: seckuropfer-boeju@

gmx.ch, www.seckuropfer.ch oder im Facebook

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Martin Fischer, 079 698 69 15; Patrick Fi-

scher, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

STV Beinwil am See
Damen/Herren: Dienstag, 20.15 – 21.45 Uhr. Junge 

Aktive (ab 9. Klasse): Freitag, 20.15 – 21.45 Uhr. 

Jugi Mädchen (3. – 8. Klasse): Dienstag, 18.45 – 

19.45 Uhr. Jugi Knaben (3. – 8. Klasse): Donners-

tag, 18.00 – 19.15 Uhr. Kleine Jugi (1. Klasse): 

Montag, 16.30 – 17.20 Uhr, Kleine Jugi (2. Klasse): 

Montag, 17.30 – 18.20 Uhr. Kitu (Kindergarten): 

Donnerstag, 15.30 – 16.15 Uhr oder 16.30 – 17.15 

Uhr. Muki (2,5 Jahre – Kindergarten): Samstag, 

9.00 – 9.55 Uhr oder 10.00 – 11.00 Uhr. Ort: Stei-

neggliturnhalle. Infos: www.stv-beinwilamsee.ch

Theatergesellschaft Beinwil am See
Infos: Markus Bitterli, 079 643 63 17, markus.

bitterli@theatergesellschaft.ch, www.operette- 

beinwil.ch

Theaterkoffer – Theater für Kinder
Von den Herbst- bis zu den Frühlingsferien jeweils 

am Freitagnachmittag in der reformierten Kirche, 

Kirchstrasse 29, Dachraum. 2. – 4. Klasse: 15.15 – 

16.30 Uhr. 4. – 6. Klasse: 16.30 – 17.45 Uhr. Infos: 

www.theater-koffer.ch

Trachtengruppe
Mittwoch, 20.30 Uhr. Infos: J. Siegrist, 062 771 01 

47

Verein z’Mittag
Mittagstisch mit Nachmittagsbetreuung im Stei-

neggli-Schulhaus. Montag – Freitag, 12.00 – 

18.30 Uhr; Mittwoch, 12.00 – 13.30 Uhr. Infos: 

www.zmittag-beinwilamsee.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Montag, 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt, Reinach. 

vitaswiss- Gymnastik mit qualitop-zertifizierten 

Leiterinnen. Gratisprobelektionen und Einstieg 

sind jederzeit möglich. Infos: Marianne Arnold, 

079 506 96 77

Zeitreisen Beinwil am See
Infos: www.zeitreisen-beinwilamsee.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde
Jeden Mittwochabend um 18.00 Uhr und Sams-

tagabend um 17.30 Uhr. Sonntags kein Gottes-

dienst. Übrige Veranstaltungen siehe Pfarrblatt

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienste jeden Sonntag abwechslungsweise 

um 10.00 Uhr in Beinwil am See und in Birrwil. 

Siehe Kirchenzettel im Wynentaler Blatt, Ge-

meindeseite im «reformiert.» oder auf der Website 

www.ref-beinwil.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Fabrik Chile – Chrischona-Gemeinde: Jeden 

Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst. Parallel dazu 

bieten wir eine Kinderhüeti und einen altersge-

rechten Kindergottesdienst an. Kontaktperson: 

Daniel Eichenberger, 062 765 40 20, info@fab-

rik-chile.ch, www.fabrik-chile.ch. Ausnahme: Bei 

einem 5. Sonntag im Monat kein Gottesdienst 

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst jeden 

Sonntag um 10.00 Uhr an der Wiesenstrasse 8 in 

Reinach. Infos zu unseren vielfältigen Angeboten 

finden sie unter www.aargausued.heilsarmee.ch.
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Entsorgung

Abfallsammelstelle Widenmatt
Bauschutt (Kleinmengen), Dosen, Aluminium, Pet, Öl, Sperrgut, Metall, Karton, Flaschenglas, Altkleider.

Öffnungszeiten: Samstag, 9.00 bis 11.00 Uhr.

Hinweis: Alle Materialien ausser Sperrgut (pro Kilo CHF 0.50) und Bauschutt (ab 100 Liter pro Kilo CHF 

0.50) sind gebührenfrei.

Abfallsammelstelle Bahnhofareal
Diese Sammelstelle ist eingerichtet für Flaschenglas, Dosen, Altöl, Aluminium und Altkleider.

Öffnungszeiten: täglich von 07.00 bis 20.00 Uhr (ausser an Sonn- und Feiertagen)

Altpapier
Sammlung jeweils mittwochs durch die Schüler:  

2. März, 1. Juni, 7. September, 7. Dezember

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils samstags: 19. Februar, 19. März, 23. April, 
25. Juni, 3. September, 1. Oktober, 12. November. 
Informationen: Urs Weber, Telefon 062 771 79 01

Gifte und Chemikalien
Rückgabe in der TopPharm Homberg Apotheke 

Beinwil am See oder an den Lieferanten

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils donnerstags: 10./24. Feb-
ruar, 10./24. März, 7./21. April, 5./19. Mai, 
2./16./23./30. Juni, 14./28. Juli, 11./25. 
August, 8./22. September, 6./20. Oktober, 
3./10./17. November, 1./15. Dezember

Jahresvignette oder Plomben:

Gebinde bis 50 Liter CHF   45.00

5 Plomben CHF 17.50

Container bis 240 Liter CHF 185.00

5 Plomben CHF 75.00

Container bis 360 Liter CHF 270.00

5 Plomben  CHF 110.00

Container bis 660 Liter CHF 500.00

5 Plomben CHF 200.00

Kehrichtabfuhr
Jeden Freitag. Ausnahme: Donnerstag, 14. April

Tarife Kehrichtsäcke: 
Kehrichtsack 17 l CHF 13.50  per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l CHF 23.50 per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l CHF 47.00 per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l CHF 35.00 per   5 Stk.

Gebühr Containerplombe CHF 39.00 

Der Kehrichtabfuhr können auch Kleinmengen 

Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut gebunden 

bis 1 Meter und maximal 25 kg zu CHF 10.00 (2 

Sperrgutmarken); weitere 15 kg zu CHF 5.00 (1 

Sperrgutmarke)

Kühl- und Elektrogeräte
Zurück an Lieferanten, Fachhandel oder Recy-

cling-Paradies, Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 

5734 Reinach. Öffnungszeiten: Montag bis Sams-

tag, 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11.00 Uhr (an Feiertagen geschlossen). 

Betreuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

AUCH ALS AUTOMAT

KOMPAKT-HYBRID-4X4

Leasing-Konditionen: 24 Monate Laufzeit, 10 000 km pro Jahr, effektiver Jahreszins 0.9 %. Vollkaskoversicherung obligatorisch, Sonderzahlung: 30 % vom Net-
toverkaufspreis. Der Leasingzinssatz ist an die Laufzeit gebunden. Ihr offizieller Suzuki Fachhändler unterbreitet Ihnen gerne ein individuell auf Sie zuge-
schnittenes Leasing-Angebot für den Suzuki Ihrer Wahl. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt. Diese 
Konditionen sind gültig für alle Leasingverträge und die Fahrzeug-Immatrikulation ab 1.1.2022 bis auf Widerruf. Eine Leasingvergabe ist verboten, falls sie zur 
Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führt.

Fr. 196.– /MONAT

BEREITS
FÜR

ODER
AB

Fr. 29 990.–

SUZUKI FAHREN, TREIBSTOFF SPAREN: New Suzuki S-CROSS Compact+ Hybrid 4x4, 6-Gang manuell, Fr. 29 990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 6.1 l / 100 km, 
Energieeffizienz-Kategorie: B, CO₂-Emissionen: 137 g / km; Hauptbild: New Suzuki S-CROSS Top Hybrid 4x4, 6-Gang manuell, Fr. 33 990.–, Treibstoff-Normver-
brauch: 6.1 l / 100 km, Energieeffizienz-Kategorie: B, CO₂-Emissionen: 137 g / km. Linkes Modell zeigt kostenpflichtiges Zubehör.

document7732579028539470916.indd   1document7732579028539470916.indd   1 1/27/2022   9:09:55 AM1/27/2022   9:09:55 AM
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Lust auf ein leckeres Wintermenü wie Saft plätzli oder einen klassischen Braten? 
Wir beraten Sie gerne!

Fragen kostet« »nichts
Haben Sie Fragen zu Ihren 
Ver sicherungen oder Ihrer Vorsorge? 
Ich bin gerne für Sie da.

Odin Grolimund 
Ihr Böjuer Versicherungs- 
und Vorsorgeberater
079 311 98 66
odin.grolimund@allianz.ch

Do.:  13.30 – 18.30 Uhr
Fr.:  08.00 – 12.00 Uhr
 13.30 – 18.30 Uhr
Sa.:  08.00 – 14.00 Uhr

Teufenthalerstrasse 27
5724 Dürrenäsch
062 777 15 47
info@wildmanufaktur-arn.ch 
wildmanufaktur-arn.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
im frisch renovierten Laden. Dienstleistungen im Dorf 

von Handwerk, Industrie und Gewerbe,
denn gute Adressen sind Geschäfte vom 
lokalen Gewerbeverein.

www.hgvbeinwil.ch

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:
Wir wünschen der Regionalpolizei 
Aargausüd viel Erfolg mit dem neuen 
Auftritt und bedanken uns herzlich für 
den schönen Auftrag. 

www.repolagsued.ch



3. Verwenden Sie für das Ausfüllen der 

offiziellen Abstimmungsunterlagen im-

mer einen Kugelschreiber (entweder blau oder 

schwarz) und schreiben Sie «Ja» oder «Nein» in die 

vorgesehenen Felder. Falls Sie eine Frage nicht be-

antworten möchten, können Sie das Feld leer las-

sen. Der Stimmzettel wird dadurch nicht ungültig.

4. Legen Sie für die briefliche Stimmabga-

be alle Stimmzettel (Bund, Kanton und 

Gemeinde) ungefaltet und am Stück in das dafür 

vorgesehene amtliche Stimmzettelkuvert und kle-

ben Sie es zu. Ganz wichtig dabei: Der Stimm-
rechtsausweis gehört nicht in dieses Kuvert.

5. Unterschreiben Sie den Stimmrechtsaus-

weis an der dafür vorgesehenen Stelle. 

Stimm abgaben ohne unterschriebenen Stimm-

rechtsausweis sind ungültig.

6. Stimmrechtsausweis so in das Zustell- 

und Antwortkuvert legen, dass im Fens-

ter des Antwortkuverts die Anschrift der Gemein-

deverwaltung als Empfänger zu sehen ist.

7. Legen Sie abschliessend das zugeklebte  

amtliche Stimmzettelkuvert ebenfalls in 

das Zustell- und Anwortkuvert und kleben Sie 

dieses auch zu. Für die briefliche Abstimmung ha-

ben Sie die Möglichkeit, das Kuvert bis zum Ende 

der Urnenöffnungszeit am Abstimmungssonntag 

in den von der Gemeinde bezeichneten Gemein-

debriefkasten zu werfen oder das Kuvert per Post 

rechtzeitig zu senden. Treffen Stimm- und Wahl-

zettel verspätet ein, ist die Stimmabgabe ungültig.

Am 13. Februar stimmen wir über vier nationale Vorlagen ab. Damit Ihre Stimme auch die nötige 
Gültigkeit hat, zeigen wir Ihnen, wie Sie korrekt vorgehen.

Volksabstimmungen: So stimmen Sie korrekt ab

(tmo.) – Abstimmen ist wichtig – aber bitte rich-

tig, respektive korrekt. Egal, ob es sich um Vorla-

gen auf kommunaler, kantonaler oder nationaler 

Ebene handelt, sind verschiedene Punkte zu be-

achten und einzuhalten, damit Ihre Stimme vom 

örtlichen Wahlbüro nicht als «ungültig» abge-

stempelt werden muss. Schaut man die Protokol-

le vergangener Abstimmungen an, fällt nämlich 

auf, dass bei brieflichen Abstimmungen immer 

wieder ungültige Stimmen im Wahlbüro eintref-

fen. Manchmal mehr, manchmal weniger. Um 

diesem Umstand entgegenzuwirken, veröffent-

licht das Dorfheftli eine Checkliste, die wieder 

einmal aufzeigen soll, wie man die Stimmunter-

lagen korrekt ausfüllt, damit alles seine Richtig-

keit und vor allem Gültigkeit hat.

1. Spätestens drei Wochen vor dem Abstim-

mungstermin wird Ihnen das Abstim-

mungsmaterial (Foto oben) mit einem wiederver-

wendbaren Briefumschlag nach Hause geschickt.

2. Die Perforation auf der Rückseite des 

Kuverts vorsichtig aufreissen. Dabei den 

oberen und unteren Streifenrand (bitte beachten 

Sie die Fingermarkierungen) mit den Fingern fi-

xieren. Auf keinen Fall einen Brieföffner verwen-

den. Überprüfen Sie das Abstimmungsmaterial, 

das aus dem roten Abstimmungsbüchlein mit 

den Erläuterungen, dem Anwortkuvert (derselbe 

Umschlag, den die Gemeinde für den Versand 

der Unterlagen verwendet hat), dem Stimmzet-

tel, dem Stimmrechtsausweis und dem amtlichen 

Stimmzettelkuvert besteht.
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Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 25. Februar, 12.00 Uhr

Mittwoch
02. März

Tagesaktuell sind wir weiterhin auf 
www.dorfheftli.ch

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Kreative Gartenplanung. www.ihregartenwelt.ch

Pumptrack der offenen Jugendarbeit

Der Pumptrack wird betreut von der offenen Jugendarbeit Beinwil am See / Birrwil und steht im 
Einsatz vom 26. Februar bis 19. März. Die Nutzungszeiten sind beschränkt von 8.00 bis 22.00 Uhr.

Für den Pumptrack gelten folgende Benutzungs-

regeln:

-  Befahren der Anlage und zuschauen auf eigene 

Gefahr.

-  Befahren nur mit geeigneten, nicht motorisier-

ten Fahrgeräten (Fahrrad, Trottinett, Skateboard, 

Inlineskate) und entsprechender Schutzausrüs-

tung erlaubt.

- Fahren nur mit Helm.

-  Gegenseitige Rücksichtnahme bei der Benut-

zung.

- Die Sportanlage ist rauch- und alkoholfrei.

-  Alle sind für Sauberkeit und Ordnung verant-

wortlich.

-  Bei Schäden und Unfällen wir jegliche Haftung 

abgelehnt.

-  Im Notfall: Rettungsdienst Tel. 144, Polizei Tel. 

117

Kontaktdaten für Anliegen oder Meldungen 
von Defektem
Verein Offene Jugendarbeit Beinwil am See – Birr-

wil, Rankstrasse 4, 5712 Beinwil am See, 079 926 

44 08, nikky.scheijen@vjf.ch 

Für den Auf- und Abbau des Pump Tracks 
werden noch freiwillige Helfer*innen gesucht! 
Bei Unterstützungsinteresse bitte melden.



In ihrem Reich ist sie im Element: Die diplomierte kosmetische Fusspflegerin Zoe Hintermann nimmt sich für ihre Kunden viel Zeit.

Ideales Geschenk:  Gutscheine mit floristischem Touch.

Bei Zoe Hintermann sind Füsse in guten Händen
Sie sind am weitesten vom Kopf entfernt. Gerade deshalb tut man gut daran, seine Füsse nie aus 
den Augen zu verlieren, ihnen entsprechende Aufmerksamkeit zu schenken und ihnen Sorge zu 
tragen. Zum Beispiel mit regelmässiger Pflege oder einem Verwöhnprogramm, wie sie von Zoe 
Hintermann in der Praxis «Gut zu Fuss» im Kirchmoos 12 in Beinwil am See angeboten werden.

(tmo.) – Auf Händen getragen zu werden, klingt 

ja schön und gut. Aber haben Sie auch schon da-

ran gedacht, dass es die Füsse sind, welche uns 

durchs Leben tragen? Dessen ist sich auch Zoe 

Hintermann bewusst. «Als gelernte Floristin habe 

ich hautnah erlebt wie meine Füsse durch mein 

langes Stehen und Gehen bei meiner täglichen 

Arbeit beansprucht wurden.» Eigentlich wollte sie 

Podologin werden, weil sie Füsse immer interessiert 

haben. Gelernt hatte sie dann allerdings Floristin. 

Vor zwei Jahren hat sie einen Richtungswechsel 

eingeschlagen, um die Ausbildung zur diplomier-

ten kosmetischen Fusspflegerin zu absolvieren und 

ihre Fusspflegepraxis «Gut zu Fuss» – ihr kleines 

Reich – zu eröffnen. Hier können Kundinnen und 

Kunden ihren Füssen ein Time-out mit dazugehö-

render Pflege gönnen. Als Mitglied des Schweize-

rischen Fusspflegeverbandes SFPV steht bei Zoe 

Hintermann die klassische kosmetische Fusspflege 

im Fokus. Diese beginnt immer mit einer Kontrol-

le der Haut- und Nagelbeschaffenheit. Weiter im 

Angebot sind das Schneiden und In-Form-Bringen 

der Nägel, das Säubern des Nagelfalzes sowie das 

Entfernen von Hornhaut und Druckstellen. Die 

Krönung bildet eine entspannende und wohltuen-

de Fussmassage. Auf Wunsch und als Tüpfelchen 

auf dem i lackiert Zoe Hintermann die Nägel der 

Kundinnen sehr gerne. Das alles geschieht in ihrer 

neu eingerichteten Praxis mit Stil. Sie ist hell und 

freundlich und gewährt den Blick ins Grüne. Ideal, 

um die Seele baumeln zu lassen und den Füssen 

Gutes zu tun. Gerne empfängt sie ihre weiblichen 

und männlichen Kunden auf Voranmeldung von 

Montag bis Donnerstag. Informationen findet man 

auch unter www.gutzufuss.ch
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HEIZÖL - TANKREVISIONEN
Beinwil am See
Tel. 062 771 38 19

Menziken
Tel. 062 771 10 05gautschi-merz.ch

Oelbergstrasse 15 · 5737 Menziken
062 772 01 45 · 079 696 38 67 · schreinerei-augstburger.ch

· Innenausbau
· Altbau 
· Restaurationen 
· Möbel 

· Türen/Fenster 
· Schränke/Küchen 
· Einbauschränke
· Reparaturen

Schreinerei
André Augstburger

Zimmer-
und

Haustüren  



Die Voegtlin-Meyer Entsorgung AG ist der innovative 
Partner für Recycling und Abfallentsorgung

Im September 2021 hat die Voegtlin-Meyer AG das Einzugsgebiet des Kantons Aargau von der 
Hochdorfer Leisibach Entsorgungs AG übernommen. Die auf den 1. Januar 2022 neu gegründete 
Voegtlin-Meyer Entsorgung AG ist neben dem Betreiben des Sammelhofes in Meisterschwanden 
für die Kehricht- und Grünabfuhr in Beinwil am See, Dürrenäsch, Leutwil, Boniswil, Seengen, 
Menziken, Burg und Reinach zuständig und führt in Gontenschwil einen weiteren Standort. Im 
Bereich der Abfallentsorgung werden innovative Konzepte entwickelt, umgesetzt und eingeführt.

Mitarbeitende der Voegtlin-Meyer Entsorgung AG mit Burim Boss (Zweiter von links) und Geschäftsführer Sandro Graf (Dritter von links).

(pte) – Burim Boss ist in Meisterschwanden das 

Gesicht der Voegtlin-Meyer Entsorgung AG und 

ist jeweils zu den gewohnten Öffnungszeiten der 

Sammelstelle am Dienstagnachmittag und Sams-

tagmorgen vor Ort. Am Montag begleitet der ini- 

tiative Entsorgungsfachmann die Kehrichtfahrt. 

Mit Rat und Tat steht er seinen Kundinnen und 

Kunden bei allen Fragen um das korrekte Recyc-

ling oder die umweltschonende Entsorgung zur 

Seite. Burim Boss ist einer von rund 50 bei der 

Voegtlin-Meyer Entsorgung AG angestellten Mit-

arbeitenden, die sich täglich in über 70 Gemein-

den für eine saubere Region einsetzen. Neben dem 

Hauptsitz in Windisch ist die Firma mit Aussen-

standorten in Gontenschwil und Bremgarten in 

den Regionen gut verankert. Mit Sandro Graf lei-

tet ein langjähriger Angestellter als Teilhaber und 

Geschäftsführer seit dem 1. Januar die Geschicke 

der Voegtlin-Meyer Entsorgung AG. «Auf die Kun-

dinnen und Kunden sowie auf die Angestellten 

haben diese Veränderungen keine Auswirkungen», 

spricht Sandro Graf die gewohnten Dienstleistun-

gen und die Mitarbeiterverhältnisse an. «Wir legen 

grossen Wert darauf, alle Angestellten zu über-

nehmen, die Arbeitsplätze langfristig zu erhal-

ten und nach Möglichkeit sogar neue Stellen zu 

schaffen», erklärt der Geschäftsführer der Voegt-

lin-Meyer Entsorgung AG. 

Innovative Konzepte werden umgesetzt
Anhand eines Scania-Abfallsammelwagens zeigt 

Sandro Graf eine Neuerung im Entsorgungswe-

sen. Unter dem Fahrzeug ist ein zusätzlicher Tank 

angebracht, der die Abfallcontainer nach der Lee-

rung in einem weiteren Arbeitsgang reinigt und 

zuverlässig desinfiziert. «Unser ‹Waschbär› ist eine 

Eigenentwicklung, die wir in Zusammenarbeit mit 

einem Partner realisiert haben. Bisher existieren 

zwei Fahrzeuge, die das Angebot von Frühling bis 

Herbst abdecken», zeigt sich Sandro Graf über-

zeugt vom Konzept, das im Jahr 2022 laufend 

eingeführt und ausgebaut werden soll. Die Kun-

dinnen und Kunden haben die Möglichkeit, die 

Reinigungsarbeiten in einem Abo mit drei Aus-

wahlmöglichkeiten zu beziehen, profitieren von 

der Innovation und haben die Gewähr, einen best-

möglich gereinigten und desinfizierten Container 

ohne Geruchsemissionen nutzen zu können.

Hausräumungen und Sperrgutabholungen
«Es gibt Situationen im Leben, an denen viel zu Ent-

sorgendes anfällt», spricht Sandro Graf aus Erfah-

rung. Daher ist die Voegtlin-Meyer Entsorgung AG 

auch für Hausräumungen und Sperrgutabholun-

gen ein zuverlässiger Partner. Die Dienstleistun-

gen können über den Hauptsitz in Windisch oder 

über die Website angefordert werden.

www.voegtlin-meyer.ch/entsorgung

Die Container werden gereinigt und desinfiziert.

Abfallsammelwagen «Waschbär» mit Container-Reinigungsanlage.

Die Sammelstelle beim Werkhof in Meisterschwanden.
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Jahresbericht 2021 der Regionalpolizei Aargausüd 

Neues Kleid, bewährter Inhalt
(Eing.) – Die Regionalpolizei Aargausüd darf auf 

ein bewegtes Jahr 2021 zurückblicken. Der lang-

jährige Polizeichef Dieter Holliger wechselte in 

den verdienten Ruhestand und mit Adrian Lischer 

übernahm ein «Wynentaler» das Zepter der Regio-

nalpolizei. Für die Ausrichtung einer modernen und 

professionellen Regionalpolizei wurde bereits im 

Jahre 2021 der Grundstein gesetzt. Der Auftritt der 

Regionalpolizei wurde mit dem neuen Logo moder-

nisiert und soll die Regionalpolizei Aargausüd als 

eigenständige Organisation manifestieren. Trotz 

der neuen Schreibweise Aargausüd (anstelle aarg-

auSüd) sind wir mit der Region aargauSüd weiter-

hin verbunden. Der neue Auftritt soll aber dazu bei-

tragen, dass vor allem auch die neue Schreibweise 

eine Vereinfachung bei den gerichtsverwertbaren 

Akten generiert. Auch der neue Auftritt im Internet 

(www.repolagsued.ch) zeigt unser neues, frisches 

Auftreten nach aussen.

Sicherheitspolizei
Die Regionalpolizei war auch im Jahre 2021 täg-

lich auf der Strasse anzutreffen. Während den total 

712 Patrouillen zu Tages- und Nachtzeiten wurde 

die Regionalpolizei Aargausüd an 1466 Einsätze 

aufgeboten. Zusätzlich musste in 108 Fällen aus 

dem Pikettdienst ausgerückt werden. Somit rückte 

die Regionalpolizei im Jahre 2021 insgesamt 1574 

Mal an ein Ereignis aus. Bei der häuslichen Gewalt 

konnte gegenüber 2020 ein Rückgang verzeichnet 

werden. Mit 120 erfassten Berichten (Vorjahr 153) 

sind die Zahlen jedoch immer noch hoch. Diese 

Einsätze sind für die Regionalpolizei immer auch 

mit Gefahren verbunden, da sie oft in den eigenen 

vier Wänden der Streitenden stattfindet und sich 

die Täterschaft somit einen Heimvorteil verschafft. 

Glücklicherweise hat sich im Jahr 2021 kein Mit-

arbeiter oder Mitarbeiterin der Regionalpolizei 

im Einsatz ernsthaft verletzt. Die häufigsten Aus-

rückfälle betrafen Ruhestörungen, Streit/Drohung, 

Tierfälle, psychisch auffällige oder alkoholisierte 

Problempersonen, Alarmeinsätze, und subsidiäre 

Unterstützung der Kantonspolizei. Zu Ruhestörun-

gen musste total 106-mal ausgerückt werden. Im 

Jahr 2021 fand zudem die im Vorjahr verschobene 

Fussballeuropameisterschaft statt. Dieses Grosse-

vent tangierte auch die Arbeit der Regionalpolizei 

Aargausüd. Es waren jeweils die Autokorsos und die 

feiernde Masse, welche in geordnete Bahnen ge-

lenkt werden mussten. So waren an einigen Spiel-

tagen neben der ordentlichen Patrouille zusätzliche 

EURO Patrouillen im Einsatz, damit die feiernden 

Personen in Schach gehalten werden konnten. Ins-

gesamt investierte die Regionalpolizei Aargausüd 

13204 Stunden für die Gemeinden im Einsatzge-

biet, was 2 % unter dem Vorjahreswert von 13474 

Stunden liegt.

Verkehrspolizei
Im Jahr 2021 wurden im ganzen Einsatzgebiet 189 

Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. Dies 

sind 7 % weniger gegenüber dem Vorjahr. Total 

wurden 147339 Fahrzeuge gemessen, wovon 11155 

Fahrzeuge zu schnell unterwegs waren. Dies ergibt 

eine Übertretungsquote von 8 %, was eine Erhö-

hung von 1 % gegenüber dem Vorjahr bedeutet. 

Hingegen sank die Zahl der Verzeigungen (über 15 

km/h zu schnell) von 173 auf 149 Fahrzeuglenker/

innen. Das schnellste Fahrzeug (Personenwagen) 

wurde an der Hauptstrasse in Burg im Innerorts-

bereich mit einer Geschwindigkeit von 97 km/h 

gemessen. Anlässlich Verkehrskontrollen wurden 

10 Fahrzeuglenker/innen aus dem Verkehr gezogen, 

welche alkoholisiert oder unter Drogeneinfluss 

Fahrzeuge lenkten. Anlässlich dieser Kontrollen 

konnte zudem festgestellt werden, dass 14 Perso-

nen trotz Entzug des Führerausweises mit Fahr-

zeugen unterwegs waren. Zudem konnten 3 Len-

ker angehalten werden, welche mit entwendeten 

Fahrzeugen im Wynental unterwegs waren. Bei den 

Ordnungsbussen ist ein erwarteter Rückgang zu 

verzeichnen. Es wurden 29 % weniger Ordnungs-

bussen gegenüber 2020 ausgestellt. Infolge des 

schlechten Sommerwetters war dieser Trend bereits 

früher absehbar. Total resultierten 2021 1868 Ord-

nungsbussen (exkl. Geschwindigkeitskontrollen).

Festnahmen / Vorführungen
Die Regionalpolizei nahm 16 Festnahmen vor. Es 

handelte sich dabei einerseits um Personen, die im 

Fahndungsregister ausgeschrieben waren oder im 

Zusammenhang mit strafbaren Handlungen fest-

genommen wurden und andererseits um Rückfüh-

rungen von entwichenen Personen. In 82 Fällen 

mussten psychisch auffällige Personen in eine Kli-

nik überführt oder zur Prüfung einer solchen Mass-

nahme einem Arzt vorgeführt werden.

Anzeigen / Berichte / Requisitionen
Die Regionalpolizei Aargausüd hat im Jahre 2021 

total 1604 Anzeigerapporte / Berichte verfasst. Auf 

die Mitarbeiter verteilt ergibt dies 133 Anzeigerap-

porte pro Mitarbeiter (exkl. Kadermitarbeiter). Da die 

Regionalpolizei Aargausüd seit dem 1. August 2021 

das Kripopaket der Kantonspolizei übernommen hat, 

konnten in dieser Zeit 9 Ladendiebstähle selbständig 

abgehandelt und die Täterschaft ermittelt werden. 

Zudem konnte eine Sachbeschädigung mit grossem 

Sachschaden an einer Zugskomposition sowie am 

Bahnhof in Zetzwil geklärt werden. Es erfolgten 310 

Anzeigen nach Strafgesetzbuch und 149 Anzeigen 

nach Strassenverkehrsgesetz (ausserhalb der GK). 

Velo- und Mofa-Diebstähle wurden 19 zur Anzeige 

gebracht. Weiter wurden 67 herrenlose Zweiräder 

von der Regionalpolizei eingesammelt. Es wurden 

90 Einvernahmen und 1111 Berichte erstellt. Insge-

samt wurden 2‘366 Requisitionsaufträge (Rechts-

hilfe für Betreibungsämter, andere Polizeikorps und 

weitere Amtsstellen, wie z. B. Staatsanwaltschaften, 

Gerichte und Strassenverkehrsamt) erledigt.

Verkehrsinstruktion
Im Bereich der Verkehrsinstruktion wurden nach 

dem «Coronajahr» 2020 in diesem Jahr die Fahrrad-

prüfungen wieder durchgeführt. Die Kindergarten-

kinder und die 1. Klasse der Primarschulen wurden 

durch Wm Eichenberger Marc und Wm Sommer-

halder Andrea im Strassenverkehr als

Fussgänger geschult. Die Schüler der 3. und 4. 

Klasse bestritten den Veloparcours und die Schüler 

der 4. und 5. Klasse absolvierten zudem die Fahr-

radprüfung. Total wurden im Einsatzgebiet 1911 

Schüler im Strassenverkehr geschult und dafür 877 

Stunden investiert.

Personelles
Die Regionalpolizei Aargausüd verfügt momentan 

über einen Personalbestand (1400 Stellenprozent) 

von 11 Polizisten und 4 Polizistinnen, sowie zwei 

Zivilangestellten 60 % und 40 % und einem Poli-

zeiaspiranten, welcher sich momentan in Hitzkirch 

in der Polizeischule befindet. Zum Korps gehören 

auch die beiden Polizeihunde «Nayla» und «Theron».
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Die beiden Regionalplanungsverbände aargauSüd 
impuls und der Regionalverband Suhrental prüfen 
eine vertiefte Zusammenarbeit

Die 23 Mitgliedsgemeinden von aargauSüd impuls und vom Regionalverband Suhrental ver-
bindet bereits heute viel. Sie weisen ähnliche Strukturen, Herausforderungen und Chancen auf 
und pflegen seit Jahren einen guten und vertrauensvollen Austausch. Nun möchten die beiden 
Vorstände einen Schritt weitergehen und eine Zusammenführung der beiden Geschäftsstellen 
vertieft prüfen. Sie sind der Überzeugung, dass durch einen solchen Schritt beide Regionen 
profitieren würden.  

(Eing.) – In den 23 Gemeinden im Suhren-, Rue-

der-, Wynen- und Seetal, welche einem der bei-

den Regionalplanungsverbände angehören, leben 

gut 48’000 Menschen. Sie können sich glücklich 

schätzen, in einer Region mit einer sehr hohen 

Lebensqualität zu leben, sie profitieren von einem 

umfassenden und bezahlbarem Wohnangebot, ha-

ben eine intakte und wunderschöne Natur direkt 

vor der Haustüre. Die vielen Vereine sorgen für 

einen guten Zusammenhalt und ein vielfältiges 

Freizeitangebot. Sollte der Wunsch bestehen, ein 

grösseres Zentrum aufzusuchen, so sind diese mit 

dem privaten Auto oder den öffentlichen Verkehrs-

mitteln rasch und einfach erreichbar. 

Selbstverständlich gibt es in den beiden Regionen 

ebenfalls Herausforderungen. So sind die Entwick-

lungsmöglichkeiten aufgrund der raumplaneri-

schen Vorgaben eher bescheiden, die Gemeinden 

sind mehrheitlich klein und finanzschwach. Ar-

beitsplätze stehen verhältnismässig wenig zur Ver-

fügung, was die Menschen zum Pendeln zwingt. 

Es ist Aufgabe der Regionalplanungsverbände, 

die Bevölkerung, das Gewerbe, die Politik, die Ver-

waltung und die verschiedensten Organisationen, 

Vereine und Verbände so zu vernetzen und zu un-

terstützen, dass sie zusammen die bestehenden 

Herausforderungen möglichst gut meistern kön-

nen. Dafür braucht es entsprechende Ressourcen 

und Strukturen.

Die Regionalverbände aargauSüd impuls und 

Suhrental haben deshalb im Jahr 2020 das Pro-

jekt «Überregionale Zusammenarbeit aargauSüd 

impuls – Regionalverband Suhrental» gestartet. 

Dieses Projekt wird im Rahmen der Neuen Re-

gionalpolitik (NRP) vom Bund und vom Kanton 

unterstützt. In der ersten Phase erfolgte eine um-

fassende Analyse der beiden Regionen und der 

Strukturen der beiden Verbände. Es hat sich ge-

zeigt, dass es sowohl in den beiden Regionen wie 

auch in den Verbandsstrukturen viele Parallelen 

und damit Synergiepotential gibt. Beide Verbände 

verfügen über schlanke und effiziente Strukturen, 

was ein grosser Vorteil ist. Problematischer ist 

die Tatsache, dass es aufgrund der bescheidenen 

personellen Ressourcen in den Geschäftsstellen 

kaum Stellvertretungsmöglichkeiten gibt. Für eine 

nachhaltige Entwicklung kann dies problematisch 

werden bei Personalausfällen oder bei personellen 

Änderungen. Zudem steigen die Komplexität und 

die Vielfalt der Themen laufend, insbesondere auf-

grund zusätzlicher Aufgaben und Anforderungen 

des Kantons.

Basierend auf diesen Tatsachen und aufgrund der 

sehr ähnlichen Strukturen und Herausforderungen 

sowie der bisher sehr positiven Zusammenarbeit 

haben die Vorstände von aargauSüd impuls und 

vom Regionalverband Suhrental entschieden, eine 

nähere Zusammenarbeit zu prüfen. Im Vordergrund 

steht vorerst die Zusammenführung der beiden 

Geschäftsstellen. Ob allenfalls zu einem späteren 

Zeitpunkt eine noch engere Zusammenarbeit an-

gestrebt werden soll, bleibt offen. Die Zusammen-

legung der beiden Geschäftsstellen wird zeigen, 

ob weiteres Synergiepotenzial besteht und falls ja, 

wie dieses genutzt werden soll. Eine Arbeitsgruppe 

bestehend aus den Verbandspräsidenten, je einem 

Vorstandsmitglied und den Geschäftsführern wird 

in den kommenden Monaten die Zusammenfüh-

rung der beiden Geschäftsstellen genau prüfen, 

die Details ausarbeiten und den beiden Vorständen 

zum definitiven Entscheid vorlegen. Die Vorstände 

von aargauSüd impuls und vom Regionalverband 

Suhrental sind überzeugt, dass die Aufgaben und 

Herausforderungen mit einer vertieften Zusam-

menarbeit erfolgreicher und nutzenstiftender für 

beide Regionen gemeistert werden können.

Webseiten: aargausued.ch  suhrental.info

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

André Suter GmbH, 5712 Beinwil am See, 062 772 42 62, www.a-suter.ch

Heizig ond Sanitar:
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Jugend- und Dorffest Böju «Zirkus Zappellini» 

Dieses Jahr findet in Beinwil am See vom 17. bis 19. Juni das Jugend- und Dorffest unter dem 
Motto «Zirkus Zappellini» statt. Jung und Alt dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm 
bei hoffentlich bestem Wetter freuen. 

(Eing.) – Vom 17. bis und mit 19. Juni 2022 fin-

det endlich wieder ein Jugend- und Dorffest statt! 

Das Motto für den Dorfanlass, der bereits am 

Donnerstag, 16. Juni 2022, mit der Gemeindever-

sammlung auf dem Festgelände beginnt, lautet 

«Zirkus Zappelini». 

Das Organisationskomitee besteht aus den fol-

genden Personen: 

• Decher Miriam, Schule

• Eichenberger Peter, Vereine und Umzug

•  Glanzmann-Eichenberger Rebekka, Sponsoring 

und Öffentlichkeitsarbeit

• Lenzin Peter, Präsidium und Finanzen

• Liechti Rolf, Schule

• Mosimann Thomas, Bau und Infrastruktur

• Widmer Jacqueline, Unterhaltung

• Wiederkehr Thomas, Gastronomie

Das OK trifft sich seit dem Sommer regelmässig 

um zu planen und zu organisieren. Es konnten 

bereits grosszügige Sponsoren gefunden werden: 

HGV Beinwil am See, Ihre Gartenwelt AG, Schrö-

der AG und Brocki Böju. Das OK dankt den Spon-

soren bereits jetzt für ihren Beitrag und die gute 

Zusammenarbeit. 

Der grösste Blickfang auf dem Festareal bei Schul-

haus Steineggli wird das Zirkuszelt der Zirkus-

schule Capriola sein, in welchem die Schülerinnen 

und Schüler des Kindergartens und der Schule 

Beinwil am See ihre Darbietungen zum Besten ge-

ben, die sie in der vorgängigen Projektwoche zu-

sammen mit ihren Lehrpersonen und Artisten der 

erwähnten Zirkusschule einstudiert haben. Auf 

dem Pausenplatz werden verschiedene Zelte auf-

gebaut, in welchen die Böjuer Vereine Essen und 

Getränke ausschenken. In und vor einem grossen 

Zelt kann man sich kulinarisch verwöhnen las-

sen. Ein Autoscooter und weitere Fahrgeschäfte 

werden die Herzen der Kinder und Jugendlichen 

höherschlagen lassen. Später am Abend wird das 

Duo Pasta del Amore im Zirkuszelt das Publikum 

mit ihrer Show begeistern. Im Turnhallenkeller in 

der 2Takt-Bar der Seckuropfer Böju sorgen am 

Freitag DJ Mixmax und am Samstag Rock DJ-Lupi 

für Stimmung bevor am Samstag zu später Stun-

de die einheimische Hardrock Band Voltage Arc 

abrocken. 



Das Feuer für regionales Brennholz brennt immer noch
Der Rohstoff zum Heizen liegt quasi vor der Haustür, man muss ihn nur Bestellen. Bis spätestens 
15. März kann man beim Forstbetrieb aargauSüd die persönliche Brennholzbestellung einreichen 
(siehe Talon auf der gegenüberliegenden Seite). Ein Angebot, das Tradition hat.

(tmo.) – Die Zeiten sind vorbei, als Brennholz aus den 

heimischen Wäldern weg ging, wie warme Weggli. 

Das Brennholzfeuer brennt auf Sparflamme. Mit je-

dem Abbruch eines alten Hauses verschwinde ten-

denziell auch eine Holzheizung, wie Ueli Wanderon 

(Revierleiter Forstbetrieb aar gauSüd) sagt. Und: 

Obwohl das Heizen mit Holz preiswerter als mit 

Öl oder Gas und praktisch CO2-neutral ist, findet 

in unseren Breitengraden deswegen kein Holzo-

fen-Boom statt. Zum einen liegt es daran, dass das 

Handling nicht mehr in die moderne Zeit passt, und 

zum anderen fehlt bei den meisten Leuten der Platz 

um jene Mengen Brennholz zu lagern, die zum Hei-

zen benötigt würden. Aber es gibt sie nach wie vor: 

Jene Leute, die seit Jahren von der Brennholzbe-

stellung Gebrauch machen. Dabei handelt es sich 

aber nicht nur um Traditionalisten, sondern auch 

um Leute, die ihren Schwedenofen, das Cheminée 

und zum Teil auch den Tiba-Herd zum Kochen ein-

feuern. Es sind aber durchs Band weg Kleinmengen, 

die über den Ladentisch – oder genauer die Wald-

strasse gehen. Denn: Das bestellte Brennholz muss 

ab Waldstrasse abgeholt werden. Nummer des Ster 

und genauer Standort werden dem Käufer mit der 

Auftragsbestätigung und der Rechnung zugestellt. 

Zur Auswahl stehen Nadelholz, Laubholz gemischt 

und Buche. Der Preis sei dabei an den Energiewert 

angepasst, wie Ueli Wanderon erklärt. So ist Na-

delholz mit seinem Harzanteil zum Anfeuern und 

zum schnellen Erreichen von Hitze speziell geeig-

net. Buche überzeugt dagegen mit einem hohen 

Brennwert und ist deshalb die klare Nummer 1. 

Energieholz deckt fünf Prozent des Gesamtener-

gieverbrauchs in der Schweiz ab, wobei der grösste 

Teil auf Schnitzelheizungen fällt. Ein entsprechen-

der Wärmeverbund fehlt zwar im oberen Wynental. 

Aber was nicht ist, kann ja noch werden. Der Forst-

betrieb aargauSüd wäre auf jeden Fall gerüstet.

Die Belegschaft des Forstbetriebes aargauSüd: Ulrich Wanderon (Revierleiter), Markus Huggenberger (Forstwart-Vorarbeiter), Mohi-
bullah Stanikzai (Lernender),  Lukas Thie (Forstwart),  Lukas Hediger (Lernender), Lukas Weber (Forstwart) von links.
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Forstbetrieb aargauSüd

Neudorfstrasse 52 5734 Reinach
Tel. 062 772 39 06 Natel 079 320 08 32
Fax 062 772 39 07 uwanderon@reinach.ch

Brennholzbestellung 2022

Wir bitten Sie, Ihre Brennholzbestellung bis spätestens 15. März 2022 einzureichen.

Buche  Fr. 85.00/Ster
Laubholz gemischt Fr. 80.00/Ster
Nadelholz  Fr. 75.00/Ster

Die Preise gelten ab Waldstrasse. Die Zuteilung erfolgt nach Eingang der Bestellung.
Sämtliches Brennholz muss bis Ende Juli 2022 abgeführt werden.

Brennholzbestellung 2022
Ich akzeptiere die Bestellbedingungen und bestelle hiermit:

Buche  Ster

Laubholz gemischt Ster

Nadelholz  Ster

Name und Vorname:

Adresse:

Ort, Datum:  Unterschrift: 

✃
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- Reparaturen
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5712 Beinwil am See

Telefon 062 765 60 70
Telefax 062 765 60 71

02
/2

02
1 

  a
rt

w
or

k.
ch

www.ihregartenwelt.ch

info@a-suter.ch
André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Michel Gass  |  079 393 08 92  |  Plattenstr. 26  |  5712 Beinwil am See

Wand- und Bodenplatten | Silikonfugen | Maurerarbeiten

Beinwil am See

Montag – Samstag: 6 – 20 Uhr
Sonntag: 8 – 20 Uhr

365 TAGE OFFEN
Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

Beinwil am See · 062 771 08 44 · info@hintermann-reisen.ch

Ihre Reiseexperten seit 1992

BÖJU
DIE FIRMEN MIT DEM PLUS

Löwenplatz 3
5712 Beinwil am See
062 772 42 26

Ihr Einbauspezialist für               und                  Systeme

www.mg-insektenschutz.ch
www.dachfenster-service.ch

Insektenschutz

www.dachfenster-service.ch

Seehotel Hallwil, 5712 Beinwil am See
062 765 80 30, hotel@seehotel-hallwil.ch

5712 Beinwil am See
062 771 13 59

GrütterGrütter

Menziken Neue Bahnhofstr. 14 Beinwil am See Reinacherstr. 2 Gontenschwil Hinterdorfstr. 235 bestattungen-sonnental.ch

Wasser fasziniert den Menschen. Ohne Wasser ist kein Leben möglich. Möchten Sie die Asche  
eines geliebten Menschen dem Wasser und so dem ewigen Kreislauf des Lebens – begleitet von 
einer würdigen Zeremonie – übergeben: Wir beraten Sie gerne.

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler

WWaassssererrruuhhiigg nanattüürrllicichhffrreeii– ein kraftvolles Urelement

Hilfe & Beratung: Die Ruhe eines Sees bietet eine ein- 
drucksvolle Atmosphäre. Gerne gestalten wir die See- 
bestattung unter Berücksichtigung des ökologischen  
Gleichgewichtes der Natur (z.B. wasserlösliche Bio-Urne)

Seebestattungen

044 746 31 31 – www.widenmatt-beinwil.ch

Grosszügige 2½-Zimmer Wohnungen ab CHF 525‘000.– 

Jetzt zugreifen!

Beinwil am See
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Die Bücher des Monsieur Pic-
quier Marc Roger

Klappentext:
«Der alte Buchhändler» – so 

nennen ihn die Pfleger hinter 

vorgehaltener Hand. Denn Mon-

sieur Picquiers winziges Zimmer im Seniorenheim ist 

vollgestopft mit Büchern. Dreitausend von ihnen hat 

er aus seiner geliebten Buchhandlung retten können 

als er diese aufgeben musste. Doch Parkinson und 

Grüner Star machen es ihm unmöglich, darin zu le-

sen. Der achtzehnjährige Grégoire hat mit Büchern 

nichts am Hut. Er ist früh durchs System gefallen 

und schliesslich ohne Ausbildung als Hilfskoch im 

örtlichen Seniorenheim gelandet. Als er auf Mons-

ieur Picquier trifft, versteht er dessen Bücherbeses-

senheit zunächst nicht. Trotzdem besucht er den al-

ten Mann regelmässig und beginnt ihm schliesslich 

vorzulesen. Ein ergreifender Roman, der Mut macht 

und Hoffnung weckt.

Tipp von Monika Bruderer:
Ein Buch über eine besondere Freundschaft, aber 

auch über Liebe, Vertrauen, das Leben und das Al-

ter. Es ist schön, mitzuerleben wie Grégoire mit der 

Unterstützung von Monsieur Picquier sein Selbst-

vertrauen wieder findet und über sich selbst hinaus 

wächst. Das Buch regt zum Nachdenken an, bringt 

einen aber auch immer wieder zum Schmunzeln.

Winterland - Ein Fall für Jun-
cker und Kristiansen 
Kim Faber, Janni Pedersen

Klappentext:
Ein schrecklicher Mord erschüt-

tert die verschlafene dänische 

Provinzstadt Sandsted: Ein Mann wird brutal 

erschlagen aufgefunden, seine Ehefrau ist ver-

schwunden. Keiner hat etwas gesehen, es gibt kei-

ne Spuren, kein ersichtliches Motiv. Martin Juncker, 

einer der besten Mordermittler Dänemarks, über-

nimmt den Fall. Wegen eines verhängnisvollen Feh-

lers nach Sandsted versetzt, leitet er dort die kleine 

Polizeistation. Junckers ehemalige Kollegin Signe 

Kristiansen arbeitet noch immer in Kopenhagen. 

Als eine Bombe auf dem Weihnachtsmarkt in der 

Innenstadt explodiert, nimmt Signe die Jagd auf die 

Täter auf – bis ein anonymer Tipp den Fall in eine 

Richtung lenkt, die ihre schlimmsten Befürchtun-

gen übersteigt.

Tipp von Susanne Hirt:
Ein gelungener und spannender Serienauftakt für 

das neue dänische Ermittlerduo. Das Buch ist flüs-

sig geschrieben und von Anfang an spannend. Die 

beiden Ermittler Juncker und Kristiansen sind für 

mich greifbar und ihre privaten Geschichten ma-

chen sie lebendig und menschlich. Brisante Themen 

werden aufgegriffen, Terrorismus, Flüchtlinge und 

andere. Ich bin gespannt auf den 2. Band.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Gemeinde- und Oberstufenbibliothek Reinach AG

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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35Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Perfektes Kopfkissen für Ihre persönlichen Bedürfnisse

Ihre Gesundheit ist das Wichtigste im Leben – und gesunder Schlaf ist eine Grundvoraussetzung dafür. 

Schmerzen im Rücken und Nacken, Spannungskopfschmerz oder gar Migräne. Die Wahl des perfekten 

Kissens ist wichtig, um am Morgen erholt und schmerzfrei aufzuwachen. Ist das Kissen zu hoch, wird 

der Halswirbel überstreckt. Ist es zu niedrig, wird der Kopf nicht ausreichend geschützt. Das führt zu 

Verspannungen.

 

Die Auswahl des richtigen Kopfkissens wird mit dem riesigen Angebot an verschiedenen Kissenformen 

nicht einfacher. Ob Form-, Daunen-, Naturfaser- oder Synthetik-Kissen – die Auswahl ist unendlich. Las-

sen Sie sich vom geschulten Auge unserer Berater helfen. Es ist zwar nur ein Kissen, aber mit dem richti-

gen Kopfkissen sind Verspannungen am Morgen etwas von gestern.

Aus diesem Grunde hier die zwei wichtigsten Regeln:

1. Halswirbelsäule und Schultern sollten im Schlaf genau im rechten Winkel zueinander liegen.

2. Kopf und Wirbelsäule bis hin zum Becken sollten eine gerade Linie bilden.

 Tipp vom Spezialisten
 Testen Sie Ihr neues Kissen vor dem Kauf! Wir empfehlen, sich zirka 

 alle drei Jahre ein neues Kopfkissen zu gönnen. Wann haben Sie das 

 letzte Mal Ihr Kissen ausgetauscht?

 Profitieren Sie jetzt!
 20 % Rabatt auf unsere ANNA Wave Kissen im Februar 2022

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 10 44, comodo-moebel.ch

Jan Hunziker

Berater / Inhaber

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt
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•  Überprüfen Sie Ihre Lampen und stellen Sie sie 

richtig ein. Damit schonen Sie Ihre Augen und die 

der anderen Verkehrsteilnehmer.

•  Reinigen Sie die Windschutzscheibe und die an-

deren Fenster Ihres Autos gründlich, damit Ihr 

Sichtfeld in keiner Weise behindert wird.

•  Wenn Sie eine Brille tragen, wählen Sie entspie-

gelte, reflexionsfreie Gläser, die das Licht polari-

sieren und so das Blenden verringern.  

•  Überprüfen Sie das ordnungsgemässe Funktio-

nieren Ihrer Scheibenwischer und der Scheiben-

waschanlage.

•  Stellen Sie den Fahrersitz so hoch wie möglich 

ein, das reduziert die Blendung durch entgegen-

kommende Fahrzeuge.

•  Stellen Sie Ihren Rückspiegel auf die Position 

«Nacht», um von den Lichtern der Autos hinter 

Ihnen nicht geblendet zu werden. 

•  Fahren Sie langsamer als bei Tageslicht, da die 

Sicht schlechter und Ihr Sichtfeld eingeschränkt 

ist. Seien Sie vorsichtig, wenn Sie auf einer Stre-

cke fahren, die Ihnen nicht vertraut ist. 

•  Die Abblendscheinwerfer leuchten die Strasse 

nur 50 Meter weit aus. So lang ist der minimale 

Bremsweg schon bei einer Geschwindigkeit von 

50 km/h. Und in manchen Situationen muss man 

sogar auf der Hälfte dieser Distanz anhalten kön-

nen. Erkennen Sie mögliche Hindernisse rechtzei-

tig, indem Sie langsamer fahren und so weit wie 

möglich vorausschauen.

•  Nachts scheinen Entfernungen länger, als sie 

wirklich sind. Halten Sie mehr Abstand, um in 

Ruhe bremsen zu können.

•  Vor allem auf Strassen mit Gegenverkehr, weil 

die Entfernungen wie vorstehend erwähnt meist 

überschätzt werden. 

•  Werden Sie von den Scheinwerfern des entge-

genkommenden Fahrzeugs geblendet, schliessen 

Sie für einen Sekundenbruchteil ein Auge und bli-

cken dann gegen den Strassenrand, um sich vom 

Seitenstreifen führen zu lassen.

•  Bei Augenbrennen, schweren Lidern und steif 

werdendem Rücken ist es höchste Zeit, eine Pau-

se von mindestens 15 Minuten einzulegen. Ge-

nerell wird ein Zwischenhalt alle zwei Stunden 

empfohlen.

•  Kommt kein Fahrzeug entgegen und lässt die Si-

tuation es zu, ist für bessere Sicht das Fernlicht 

einzuschalten, aber bei guter öffentlicher Be-

leuchtung abzublenden. 

•  Es wird davon abgeraten, den Blick ständig auf 

den beleuchteten Teil der Strasse oder auf die 

weisse Linie zu konzentrieren. Blicken Sie immer 

wieder weiter voraus, aber auch auf beide Seiten 

und in die Rückspiegel. So ist das Risiko geringer, 

in letzter Minute überrascht zu werden.

•  Verlangsamen Sie nachts in ländlichen oder be-

waldeten Gebieten die Fahrt, da jederzeit Tiere auf 

der Strasse auftauchen können.

Fahren bei Nacht

Wie fährt man nachts? Wie kann man sich darauf vorbereiten? Was ist bei Nachtfahrten zu 
beachten? Hier sind unsere Tipps:

Autor: TCS Sektion Aargau, Gewerbeweg 1, 5242 Birr, 

www.tcs-aargau.ch 

Taschendiebe lieben Menschenmassen und 
Gedränge. An Bahnhöfen, in Einkaufszentren, 
Zügen, Bussen oder in Fussgängerpassagen 
schlagen sie deshalb am liebsten zu und steh-
len Portemonnaies und andere Wertgegen-
stände wie z.B. Schmuck, Smartphones oder 
Uhren.

Die Diebe nutzen jede Ablenkung ihres künftigen 

Opfers: Wenn ich mich also interessiere, wieso das 

kleine Kind weint, wieso der junge Mann vor sich 

hinspricht, ein Telefongespräch führe oder die Pri-

marschülerinnen und -schüler beobachte, beim 

Einsteigen in den Zug von einer Gruppe bedrängt 

werde usw., dann bin ich möglicherweise genug 

abgelenkt und bemerke die rasche Annäherung 

des Taschendiebs nicht. Ein gezielter Griff, und 

mein Portemonnaie hat den Besitzer gewechselt.

Verhalten Sie sich deshalb so, dass Sie für Ta-
schendiebe uninteressant sind! Die folgenden 
Tipps zeigen Ihnen wie:

• Seien Sie aufmerksam und lassen Sie Ihre Wert-

gegenstände nicht aus den Augen.

• Tragen Sie so wenig Bargeld und so wenige 

Wertsachen wie möglich auf sich.

• Tragen Sie Wertsachen und Bargeld auf der 

Innenseite Ihrer Kleidung, am besten in ver-

schliessbaren Innentaschen.

• Hand- und Umhängetaschen gehören im Ge-

dränge verschlossen auf die Körpervorderseite. 

Verstauen Sie Ihre Wertsachen und Ihr Bargeld 

auch bei Rücksäcken niemals in den Aussenta-

schen. Tragen Sie den Rucksack im Gedränge 

ebenfalls vor Ihrem Körper.

• Legen Sie Ihr Portemonnaie beim Bezahlen nie 

aus der Hand und zählen Sie kein Bargeld, wäh-

rend andere Menschen Sie beobachten können.

• Niemals den Code Ihrer Bankkarte im Porte-

monnaie oder in der Handtasche aufbewahren!

Was kann ich tun, wenn ich trotzdem Opfer 
eines Taschendiebs geworden bin?

Lassen Sie sich Ihre Bankkarten sperren und mel-

den Sie den Diebstahl so rasch als möglich bei Ih-

rer Polizei. Dort werden Sie beraten, wie in einem 

solchen Fall weiter vorzugehen ist. Auch wenn 

Sie Ihr Bargeld wohl nicht mehr zurückerhalten, 

werden vielleicht Ihre Ausweise und Kreditkarten 

gefunden und bei der Polizei oder beim Fundbüro 

abgegeben.

Haben Sie Fragen zum Thema, denn wenden Sie 

sich an Ihren nächsten Polizeiposten.

Ihre Regionalpolizei

Taschendiebstahl 

Machen Sie sich in Menschenmassen und im Gedränge (im ÖV, an Konzerten, auf Rolltreppen, 
in Einkaufszentren etc.) immer wieder bewusst, dass Sie von Taschendieben beobachtet werden 
könnten. 
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Gut aufgehoben
Unsere Langzeitpflege 

verfügt über 52 Betten. Es 

gibt sowohl Doppelzimmer 

als auch Einzelzimmer. Der 

Vorteil eines Einzelzimmers ist, dass diese mit per-

sönlichen Möbeln von Zuhause eingerichtet wer-

den können. Es ist uns sehr wichtig, dass unsere 

Bewohnenden sich heimisch fühlen bei uns. Indi-

viduelle Bedürfnisse und Gewohnheiten werden 

jederzeit berücksichtigt und wenn möglich umge-

setzt. Bei Bedarf gibt es die Möglichkeit gemeinsam 

mit anderen Bewohnenden das Essen im Aufent-

haltsraum zu geniessen (Aufgrund der aktuellen 

Corona-Bestimmungen ist das zurzeit leider nicht 

möglich).

Spitalpark und grüne 
Umgebung 
Ein grosser und wunder-

schöner Spitalpark lädt 

zum Spazieren und ver-

weilen ein. Unsere qualifizierten Pflegefachperso-

nen begleiten unsere Bewohnenden gerne beim 

Spazieren. Ebenso dürfen sich unsere Bewohnen-

den während den Sommermonaten an der Garten-

pflege beteiligen und zum Beispiel beim Bepflanzen 

des Hochbeets mithelfen. 

Aktivierungstherapie und Betreuung 
Alltagsgestaltung, Training von Gedächtnis und 

Koordination, sich Austauschen in Gruppen oder 

mit einer Person alleine, Basteln, Spazieren gehen, 

Rätseln, Kochen und Ba-

cken – all das ist Teil der 

Aktivierungstherapie. Dies 

alles hat Sinn und Zweck 

und dient nicht nur der 

Beschäftigung der Bewohner/innen.

 

Jeder Mensch hat seine eigenen Interessen und Fä-

higkeiten und diese werden in die Aktivierungsthe-

rapie einbezogen und gefördert. In der Einzelthera-

pie besteht die Möglichkeit sich den Bewohnenden 

und seine Fähigkeit ganz zu widmen und nach 

den eigenen Wünschen und Bedürfnissen ein Pro-

gramm für die Therapie zusammenzustellen. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer sowie Zivildienst-

leistende unterstützen die Therapeuten/innen in 

der Betreuung der Bewohner und Bewohnerinnen 

und gestalten die Aktivierungstherapie aktiv mit. 

Externe Pfarrer halten jeweils am Freitag einen 

Gottesdienst im Asana Spital Menziken, damit auch 

die religiösen Bedürfnisse erfüllt werden können. 

Der Spitalseelsorger ist jeweils am Mittwoch vor 

Ort und wird als Gesprächspartner sehr geschätzt.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte 

unsere Bereichsleitung der Akut- und Langzeit-

pflege: Heidi Helfenstein,  heidi.helfenstein@spital-

menziken.ch. 

Asana Spital Menziken AG, Spitalstrasse 1

info@spitalmenziken.ch, www.spitalmenziken.ch  

Die Langzeitpflege im Asana Spital Menziken – mehr als nur ein Zuhause… 
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Seit Wochen, ja Monaten geht es immer wie-
der um fast nichts anderes als um unser Im-
munsystem. Ist es stark genug? Wie können 
wir es unterstützen?

Wir wissen alle, wie wichtig eine gute Versorgung 

mit Vitaminen ist. Nicht zu vernachlässigen sind 

auch Spurenelemente und Mineralien, sowie auch 

das sogenannte Mikrobiom des Darmes, sprich die 

Besiedelung des Darmes mit Bakterien, die mass-

geblichen Anteil am Aufbau des Immunsystems 

haben.

Das allen bekannte Vitamin C finden wir in frischen 

Früchten und Gemüse, von denen wir täglich reich-

lich essen sollten. Je frischer, desto besser, da durch 

Licht, Luft und Lagerung viele Vitamine zerstört 

werden. Essenziell neben Vitamin C ist Vitamin D, 

das durch die Sonne in unserer Haut gebildet wird. 

So ist eine Versorgung im Sommer in der Regel kein 

Problem, während der Wintermonate sollten wir es 

zuführen.

Weiter wichtig für das Immunsystem, aber auch 

für Haare, Haut und Fingernägel, ist das Mineral 

Zink, welches an zahlreichen Stoffwechselprozes-

sen im Körper beteiligt ist. Enthalten ist es z.B. in 

Vollkorngetreide, Hülsenfrüchten oder Nüssen. 

Allerdings müssten wir in Zeiten höheren Bedarfs, 

sprich, wenn unser Immunsystem gefordert ist, das 

6- bis 8-fache des Tagesbedarfs zu uns nehmen, 

was ausschliesslich mit der normalen Ernährung 

schwierig bis unmöglich wird.

Da ein gutes Immunsystem in einem gesunden 

Darm beginnt, sollten wir diesen nicht vergessen. 

Der Darm liebt es, mit Pflanzenfasern und Voll-

kornprodukten versorgt zu werden. Wir können ihn 

darüber hinaus mit sogenannten Probiotika unter-

stützen, die darmreinigende und -regenerierende 

Bakterien enthalten.

Nicht zu unterschätzen in der positiven Wirkung 

sind tägliche Bewegung an der frischen Luft, sei 

es beim Joggen im Wald, ausgiebigen Winterspa-

ziergängen oder dem Sport auf der Piste. Herrlich 

erfrischend und die Abwehrkräfte stärkend wirken 

sich regelmässige kalte Güsse nach Kneippscher 

Art aus.

Und nicht vergessen dürfen wir, dass Humor und 

Lachen sich enorm auf unsere Gesundheit, sprich 

unser Immunsystem auswirkt.

Bei Fragen zum Immunsystem, seinem Aufbau und 

dessen Unterstützung wenden Sie sich gerne an 

Ihre TopPharm Apotheke.

 

Unser Immunsystem

MIF-KA_Header210x70.indd   8 08.06.16   15:07

Ich werde immer wieder gefragt, wie es denn 

weitergehe mit der chirurgischen Versorgung am 

Spital Menziken. Wir haben glücklicherweise nach 

dem Abgang des Chefarztes und einer Oberärztin 

eine Kooperation mit der chirurgischen Klinik des 

Kantonsspitals Aarau eingehen können. Durch die-

sen starken Partner ist einerseits der Fortbestand 

der chirurgischen Abteilung gesichert, andererseits 

sollten durch diesen Partner unsere Organisations- 

und Planungsstrukturen nochmals verbessert und 

effizienter werden. 

Des Weiteren könnten in Zukunft auch komplexere 

bauchchirurgische Operationen wie Dickdarm-Teil-

entfernungen per Bauchspiegelung am Spital Men-

ziken durchgeführt werden. Die chirurgische und 

vor allem traumatologische Versorgung der Bevöl-

kerung auf hohem Niveau ist also weiterhin gesi-

chert. Die Kollegen beteiligen sich am Notfalldienst, 

welcher jetzt auf mehrere Schultern verteilt ist. Ich 

selbst muss beispielsweise zukünftig nur noch sie-

ben bis acht 24-Stunden-Pikettdienste pro Monat 

leisten statt wie bisher zehn oder mehr. 

Ansonsten wird das Zentrum für Orthopädie und 

Chirurgie (ZOC) Wynental weiterhin alle seine Pa-

tienten am Spital Menziken operieren – ausser ein 

Patient wünscht explizit eine Versorgung an einem 

anderen Spital. Bisher konnten wir jedoch jeden 

Patienten davon überzeugen, sich in Menziken 

operieren zu lassen, falls eine Operation überhaupt 

notwendig ist. 

Primär sollte man wann immer möglich eine kon-

servative, d. h. nicht operative Therapie anstreben. 

Geht jedoch kein Weg an einem operativen Eingriff 

vorbei, sind Sie bei uns vor der Operation, während 

dem Aufenthalt im Spital und auch während der 

Nachbetreuung in guten Händen. Wir erhalten so 

viele positive Rückmeldungen von Patienten über 

das Engagement vor allem des Pflegepersonals des 

Spitals. Viele schätzen auch das familiäre Umfeld 

ausserhalb einer «Gesundheitsfabrik», wo häufig 

das Persönliche verloren zu gehen droht.

Deshalb mein Appell an alle Leser unserer Kolum-

ne: Halten Sie dem Spital Menziken die Treue. Wir 

haben zwar keine teuren Werbekampagnen mit 

Hochglanzbroschüren als Beilage in der Aargauer 

Zeitung oder gesponserte Gesundheitsmagazine 

im Fernsehen, aber wir bieten Qualität und Engage-

ment auf einem hohen Niveau. 

Autor: Dr. Michael Kettenring

Alle zusammen für das Spital Menziken

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 41
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Passende Begleiter zum Menu von Tom Strub
Kellermeister und Marktleiter Beni Wiler vom Rio Getränkemarkt in Men-
ziken präsentiert Ihnen zwei verschiedene, hervorragende Begleiter zu ne-
benstehendem Menu. Geht nicht, gibts auch hier nicht. Neben dem klassi-
schen Weisswein empfiehlt Ihnen Beni Wiler einen fruchtigen, asiatischen 
Gin, welchen Sie pur oder mit Tonic zur Vorspeise geniessen können. Na-
türlich können Sie die beiden Getränke auch kredenzen, ohne lange in der 
Küche zu stehen.

HANNES REEH, BURGENLAND
Wein ist für uns Musik – daher 

haben wir es auch gewagt, einen 

Begriff aus der Musikersprache 

für unsere Weine zu verwenden: 

Unplugged. Unplugged bedeutet, 

ohne elektronische Verstärkung zu 

musizieren. Einfach, pur, wie am 

Lagerfeuer. Genauso pur und echt 

sind auch unsere Unplugged-Weine. Sie kom-

men ohne jeglichen Schnickschnack aus, ohne 

Schönung und Kosmetik – und genau das macht 

sie auch so einmalig. In besonders guten Jahren 

kommen diese Weine sogar ohne Filtration in die 

Flasche.

Herkunft: Burgendland, Österreich

Trauben: Chardonnay

Bukett: Vielfruchtige Aromen von Nektarinen, Ho-

nigmelone, Pfirsich

Geschmack: Rund, frisch, feingliedrige Säure, rös-

tiger Vanille-Touch

Servicetemperatur: 10 – 12 °C

Preis: CHF 19.90 / Flasche

Unplugged, Chardonnay

Entwickelt wurde der Tarsier Gin 

von Tim Driver und Sherwin Ace-

buche, nachdem sie von ihrer 

Rucksackreise durch Südostasien 

nach Manchester in England zu-

rückgekehrt waren. Inspiriert von 

den Sehenswürdigkeiten, den Ge-

räuschen und Gerüchen, aber vor allem von der 

Küche, die durch ihre Aromen von süssen, sauren, 

würzigen und Umami-Aromen geprägt ist, kam 

ihnen die Idee zum Gin. Der Name des Gins lei-

tet sich übrigens vom philippinischen Tarsier ab, 

einem der kleinsten Primaten der Welt. Nach der 

Destillation im London-Dry-Verfahren wird der 

Gin dann mit reinem Quellwasser auf seine Trink-

stärke von 45 % Vol. gebracht und darf abschlie-

ssend noch zirka drei Wochen ruhen, bevor er in 

die hübsche Flasche abgefüllt wird.

Botanicals: Wacholder, Koriandersamen, Cassia, 

Engelwurz, Iriswurzel, Süssholzwurzel, Bitter-

mandel, Kalamansi, Thai Sweet Basil, Galgant und 

Kampot-Pfeffer.

Preis: CHF 59.90 / Flasche

Tarsier, Asian Dry Gin

mit Beni Wiler
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Zu Hause kochen wie ein Gault-Millau-Koch
Besuch ist angesagt. Freunde, die man mit einem feinen Essen verwöhnen 
möchte, das nicht 08/15-Charakter hat. Warum also nicht mit einem Vier-
gänger in Gault-Millau-Qualität auffahren? Geht nicht, gibts nicht. Weil 
nämlich der Boniswiler Gault-Millau-Koch Tom Strub seine Finger im Spiel 
hat. In einer vierteiligen Serie zeigt er im Dorfheftli Schritt für Schritt, wie 
man ein Viergangmenü für vier Personen kocht und so zum Starkoch in der 
eigenen Küche wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
Lachsfilet, ganz, ohne Haut 400 g
Sonnenblumenöl 3 dl
Zitronengras 1 Stk.
Knoblauchzehe, zerdrückt 1 Stk.
Thymian 1 Zweig
Forellenrogen 1 kleines Glas
Edamame, aufgetaut 75 g
Erbsen, aufgetaut 75 g
Cherrytomaten, bunt, geviertelt 125 g
Zwiebeln, rot, gehackt 50 g
Passionsfrucht 2 Stk.
Limette, Saft 1 Stk.
Korianderblätter 12 Stk.
Friséesalat, hell, gewaschen 200 g
Radieschen 3 Stk.
Speckwürfel 100 g
Olivenöl 7.5 cl
Aceto Balsamico, hell 20 g
Salz, Pfeffer, Zucker

ZUBEREITUNG
1.  Sonnenblumenöl, Knoblauch Zitronengras und 

Thymian langsam, auf niedriger Stufe, in einer 
kleinen Pfanne auf etwa 65 – 70 °C erhitzen und 
ziehen lassen. Lachs in gleich grosse Stücke schnei-
den. Speckwürfel in einer Bratpfanne goldbraun 
braten. Frisée in mundgerechte Stücke zupfen. 
Passionsfrucht halbieren und mit einem Löffel die 
Kerne herausnehmen. Die Radieschen in dünne 
Scheiben schneiden und im eiskalten Wasser, bis 
zum Anrichten, ziehen lassen.

2.  Edamame, Erbsen, rote Zwiebeln, Passionsfrucht-
kerne, Limettensaft, Aceto Balsamico, Salz, Pfeffer 
und Zucker in einer kleinen Schüssel mischen, dann 
das Olivenöl im feinen Faden mit einem Löffel vor-
sichtig unterheben, um eine Vinaigrette herzustel-
len.

3.  Die Lachsstücke ins Sonnenblumenöl legen und bei 
65 – 70 °C für etwa 6 – 8 Minuten ziehen lassen. 
Wichtig ist, dass die Lachsstücke komplett mit Öl 
bedeckt sind. Cherrytomatenviertel würzen. Speck-
würfel, Forellenrogen, die Korianderblätter und die 
geeisten Radieschenscheiben bereitstellen zum 
Anrichten.

4.  Den Lachs aus dem Sonnenblumenöl nehmen und 
auf einem Küchenpapier leicht abtropfen. Leicht 
mit Salz und Pfeffer würzen.

Ich wünsche viel Freude beim Anrichten und Probie-
ren. En Guete!

1. Gang: Lachs, Edamame, 
Passionsfrucht, Speck

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

mit Tom Strub
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Der Feuersalamander gehört wie Frösche und Mol-
che zu den Amphibien, die ein Doppelleben führen 
(Amphibium bedeutet altgriechisch Doppelleben). Als 
Jungtier lebt er als Larve im Wasser und als erwach-
senes Tier in feuchter Umgebung an Land. Der ausge-
wachsene Feuersalamander ist schwarz glänzend mit 
auffällig gelbem Flecken- oder Streifenmuster auf der 
Oberseite. Seine auffällige Farbe wird als Warnfarbe 
gedeutet.  Seine Haut ist sehr giftig. Das Gift sitzt in 
den Hautdrüsen, besonders auffällig sind die Giftdrü-
sen über den Augen. Es macht den Feuersalamander 
ungeniessbar. Er hat deshalb kaum Feinde. Als Er-
wachsener ernährt er sich von Würmern, Schnecken 
und Insekten, als Larve von Kleintieren im Wasser.

Der landbewohnende Feuersalamander atmet mit ei-
ner Lunge, im Unterschied zur im Wasser lebenden 
Larve, die am Kopf äussere Kiemen besitzt. Beide 
können ausserdem über die feuchte, schleimbesetz-
te Haut atmen. Diese Hautatmung ist nur möglich, 
wenn die Haut nicht austrocknet, d. h. sie brauchen 
eine feuchte Umgebung. Deshalb bezeichnet man sie 
auch Feuchtlufttiere.
 
Feuersalamander paaren sich auf dem Land, was für 
unsere einheimischen Amphibien eine Besonder-
heit darstellt. Während der Paarung schiebt sich das 
Männchen unter das Weibchen und hält es an den 
Vorderbeinen fest. In dieser Huckepackstellung gibt 

das Männchen ein Samenpaket unmittelbar unter der 
Kloake des Weibchens auf den Unter-grund ab, das 
vom Weibchen mit der Kloake aufgenommen wird. 
Es kommt dabei zur gegenseitigen körperlichen Be-
rührung, aber nicht zur geschlechtlichen Vereinigung 
(=Kopulation).

Die Befruchtung und Entwicklung der Eier erfolgen 
im Körper des Weibchens. Die Weibchen sind in der 
Lage, die Samenpakete über mehrere Jahre im Kör-
per zu speichern und dadurch mehrere Jahre ohne 
männlichen Partner die Eizellen zu befruchten und 
zu Larven entwickeln. Dann setzt das Weibchen die 
bräunlichen Larven in ein Gewässer ab. Diese Larven 
haben bereits einen Ruderschwanz, vier Beine und am 
Kopf äussere Kiemenbüschel. An jedem Beinansatz 
befindet sich ein gelblicher Fleck, der ein wichtiges 
Unterscheidungsmerkmal zu Molchlarven darstellt.

Nach einer Entwicklungszeit von bis zu zwei Jahren, 
je nach Nahrungsangebot und Wassertemperatur, 
verlassen Feuersalamander für immer das Wasser. 
Ihre Kiemen werden in dieser Zeit durch Lungen er-
setzt.

Die Amphibien waren die ersten Wirbeltiere, die ne-
ben dem Wasserleben zumindest zeitweilig auf dem 
Land leben konnten. Von ihren Vorfahren, den Fi-
schen, haben sie die Kiemen übernommen, die sie im 
Laufe ihrer Entwicklung durch die Lunge ersetzen, die 
das Atmen an Land ermöglichte. 

Auch der menschliche Embryo ist zuerst ein Wasser-
tier. Seine Entwicklung erinnert an unsere aquatische 
Herkunft: Die ersten neun Monate verbringt der 
Mensch in einer mit Fruchtwasser gefüllten Frucht-
blase. Die Flüssigkeit ist lebensnotwendig, denn sie 
schützt den Fötus vor dem Austrocknen und ist eine 
Art Stossdämpfer gegen äusserliche Erschütterun-
gen.

Der Feuersalamander – Ein Tier mit Doppelleben

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Eine couragierte Anwohnerin brachte die Katze 

dann in die Praxis, wo ihr der Microchip abgelesen, 

und darauf die Besitzerin aus Büren an der Aare (!) 

kontaktiert werden konnte. Sie fragte am Telefon 

«Beromünster, wo ist denn das?», was den Ruhm 

unseres Fleckens nicht schmälern soll, aber zeigt, 

dass die Katze schon sehr weit von zu Hause weg 

war. Jedoch kaum mit den neuen Stiefeln wie der 

Kater in Grimms Märchen, sondern vielleicht als 

blinder Passagier in einem Fahrzeug oder einem 

Lastwagen mit Lieferung? Die Katze spaziere öfters 

mit Leuten mit, sei auch schon bis zum Bahnhof 

gelaufen, erklärte die erstaunte Besitzerin am Tele-

fon. Aber wie Sie wissen, ist Beromünster mit dem 

Zug ja nicht mehr erreichbar und so reiste auch die 

Besitzerin mit dem Auto an, um ihren Liebling wie-

der abzuholen.

Eine andere Katze reiste unbemerkt im Wohnmobil: 

Beim Zwischenhalt auf dem Chommle-Parkplatz 

bemerkten die Touristen – vom Bielersee kommend 

– ihren blinden Passagier. Vermutlich hatte sie es 

sich auf dem Campingplatz im Wohnmobil gemüt-

lich gemacht und ging mit auf Reisen, ohne dass 

es jemand bis zum Halt bemerkt hätte. Auch bei 

diesem Anhalter konnten durch den implantierten 

Microchip die Besitzer schnell ausfindig gemacht 

werden, welche das Verschwinden ihres Vierbeiners 

noch gar nicht bemerkt hatten. Sie sehen, in die-

sem Restaurant kümmert man sich nicht nur um 

die 2-beinigen Gäste.

Etwas länger dauerte die Odyssee bei der Katze, die 

vor Jahren beim Flugplatz Beromünster/Neudorf 

zugelaufen war. Ihr Chip wurde in Deutschland re-

gistriert und an der angegebenen Schweizer Adres-

se war der Besitzer nicht mehr wohnhaft, sowie die 

Telefonnummer nicht mehr gültig. Durch die Suche 

des nicht alltäglichen Namens im Telefonregister 

konnte der Besitzer aber im oberen Wynental aus-

findig gemacht werden und war sehr überrascht 

seine seit 4 Jahren (!) vermisste Katze wieder auf-

getaucht zu wissen. Chip sei Dank!

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

«Der gestiefelte Kater»

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster

Es war einmal ein Kater … Nein, es war eine Kätzin und ich will Ihnen ja eigentlich auch kein Mär-
chen auftischen. Aber der Titel passt zu diesen reisefreudigen Katzen von denen ich heute berichten 
will. Vor nicht allzu langer Zeit streunte nämlich eine weiss-getigerte Katze im unteren Flecken 
durch die Gassen. Mal ging sie auf die Baustelle, um vielleicht Resten eines Znünibrotes zu finden, 
mal zum Beck Fischer oder auf die Kantonalbank. Offensichtlich war sie gar nicht scheu, sondern 
kontaktfreudig und suchte wohl ihr zu Hause.
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Volkswagen Service

Gerne begrüssen wir Sie
bei uns in Gontenschwil

Ihr offizieller VW Partner
im Wynental

Ihr Volkswagen Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.ch

Roland Gloor
Inhaber

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

12
0

47
69

Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch/reinach

Der Weg ist das Ziel.
Beschreiten wir ihn gemeinsam.



Ihnen liegt die Schönheit und das Wohlbefinden ihrer 
Kundinnen und Kunden am Herzen: Tina Jankowsky, 
Tabea Meier und Nadine Willi (von links).

Am Seenger Schilfweg kann man sich verwöhnen lassen
Geht es um Schönheit, um Wohlbefinden, um Make-up und Kosmetik oder um den schönsten Tag 
im Leben (sprich Hochzeit), lohnt sich ein Besuch am Schilfweg 1 in Seengen. Dort bieten Tina Jan-
kowsky, Tabea Meier und Nadine Willi alles an, was die Dame, den Herrn und die Braut happy macht.

(tmo.) – Sich ein Time-out gönnen, sich etwas 

Gutes tun und sich verwöhnen lassen: Für das 

sind die stilvoll eingerichteten Räumlichkeiten im 

Parterre am Schilfweg 1 in Seengen wie gemacht. 

Genau die richtige Adresse, um Stress und Hektik 

«tschüss» zu sagen und einige erholsame Stunden 

zu geniessen. Das kann man zum Beispiel bei Tabea 

Meier von «Beautyperle – Art-Make-up und Kos-

metik». Ihr Ziel ist es, Menschen mit verschiedenen 

Gesichtsbehandlungen, Manicure und Pedicure 

sowie Make-up zu helfen, deren Schönheit zur 

Geltung zu bringen und etwas für das Wohlbe-

finden zu machen. «Sind die Kunden glücklich, bin 

ich es auch», wie es die Kosmetikerin EFZ und aus-

gebildete Make-up-Artistin auf den Punkt bringt. 

Glücklich ist sie auch über die gemeinsame Sache, 

die sie mit Nadine Willi (Brautmode & Hochzeits-

floristik) und Tina Jankowsky (Meistercoiffeuse & 

Visagistin) seit Januar dieses Jahres machen kann. 

Zum Thema «Schönheit unter einem Dach» trägt 

Tina Jankowsky mit ihrem Coiffuresalon «master & 

madame – Coiffure & Make-up» bei. Bei der ge-

lernten Coiffeuse mit Meisterprüfung und Wei-

terbildungen in den Bereichen Make-up, Haar-Ex-

tensions, Visagistik und Nageldesign stand die 

Selbstständigkeit schon immer ganz oben auf der 

Wunschliste. Mit 15 Jahren Berufserfahrung bietet 

sie ihren Kunden (Damen und Herren) hochprofes-

sionelle und erstklassige Arbeit an. Sei es bei indi-

viduellen Haarschnitten für Sie und Ihn, modernen 

Farb- und Mèchetechniken, Hochsteckfrisuren, 

Augenbrauen- und Wimpernservice. Auch Bräu-

te sind bei ihr bestens aufgehoben. Genauso wie 

bei der dritten Powerfrau im Bunde, Nadine Willi: 

«klein paris studio» heisst ihr Geschäft für Braut-

mode und Hochzeitsfloristik. Hier nimmt die Vor-

freude auf den schönsten Tag im Leben definitiv 

noch mehr Fahrt auf. Die Designerin mit Studien-

abschluss zieht dabei alle Register, kreiert und näht 

nachhaltige Brautkleider aus fair produzierten 

Stoffen und Peace-Silk in Bio-Qualität. Massge-

schneidert, versteht sich. Ihre Kreativität bringt die 

gelernte Floristin auch bei der Hochzeitsfloristik 

ins Spiel. Vom Brautstrauss bis zur Tischdekoration 

zaubert sie alles aus dem Hut, was den grossen Tag 

zu einem Happy Day werden lässt.
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GROSSE AUSWAHL AN FRISCH-
PRODUKTEN GANZ IN IHRER NÄHE.

Gränichen

Hunzenschwil

Seon

Schafisheim

Dürrenäsch

Hallwil-Boniswil
Hallwil

ALLE FILIALEN DURCHGEHEND (ÜBER MITTAG) 
FÜR SIE GEÖFFNET.

• das passende Sortiment für den täglichen Bedarf
• ofenfrisches Brot bis Ladenschluss
• eine gemütliche Kaffe-Ecke
• Sandwiches, Salate und warme Snacks
• regionale Produkte
• Parkplätze mit bequemer Zufahrt
• Integrierte Postagentur    im Volg Schafisheim,

Hunzenschwil und Dürrennäsch
• Wein- und Getränkemarkt Seon –

gepflegte Weine
aus aller Welt

Die LANDI Unteres Seetal 

ist an 7 Orten gerne 

für Sie da!

www.landiunteresseetal.ch

Hier  wird Einkaufen  zum Er lebnis !

Wir freuen uns auf Ihren Besuch



Check-Übergabe:
Brätzeli-Mike spielte Christchindli
dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli

9 803 interessierte Leser
+ +

Die Zeitung
mit Mehrwert

Top Online-Bericht im Dezember

Hatice Kahraman | 077 513 17 79 
Aarauerstrasse 28 | 5712 Beinwil am See 
mail@wellness-fusspflege.ch 
Verkauf nur auf Voranmeldung möglich

Mehr Bilder aus der Kollektion: 
www.wellness-fusspflege.ch

Hamamtuch
Schals und Tücher aus Seide, Leinen, Baumwolle

Hochwertige 
Qualität aus  

feinsten  
Naturfasern. 
Handgewebt  
und natürlich  

gefärbt.

Eniwa AG
Baselgasse 7
CH-5734 Reinach AG
T +41 62 771 25 75
www.eniwa.ch

Ihr

regionaler 

Partner!

Elektro- 
installationen –  
für Ihre 
Gebäude-
technik.

Reinacher_Dorfheftli_66.5x98.5mm_V01.indd   2Reinacher_Dorfheftli_66.5x98.5mm_V01.indd   2 05.01.22   16:5405.01.22   16:54
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konnten aber nur über Bestellung bei uns Waren 

beziehen. Jetzt mit der Theke ist die Auswahl na-

türlich wieder grösser und viel besser präsentiert.» 

Ein Besuch in der Wildmanufaktur und Pferde-

metzgerei in Dürrenäsch lohnt sich also allemal. 

Und manch ein Kunde wird staunen, was Chris-

toph Arn aus dem ehemaligen Verkaufsladen nun 

gezaubert hat ...    

Endlich ist der Laden wieder geöffnet

Kurz vor Weihnachten konnte Christoph Arn aufatmen. Der Laden ist nach den Unwetterschäden 
vom letzten Sommer endlich wieder bereit für seine Kunden. Die neue Fleischtheke lädt förmlich 
zu einem Besuch ein.

(csu) - «Das war vielleicht ein Sommer», schnauft 

Christoph Arn. Niemals hätte er gedacht, als er die 

Pferdemetzgerei vor 2 Jahren übernommen hat, 

dass ihm so etwas passiert: «Alles war unter Was-

ser hier», erklärt der Geschäftsführer der Wildma-

nufaktur und Pferdemetzgerei und ergänzt: «Das 

Hochwasser letzten Sommer hat unsere ganze Fir-

ma innert Minuten überschwemmt. Wir mussten 

alles von Null auf wieder aufbauen.» Nun ist die 

Arbeit vollbracht. Der Schlamm ist weg, die Wän-

de frisch gestrichen. Im Keller musste die gesamte 

Elektroinstallation erneuert werden und praktisch 

alle Maschinen wurden ersetzt. Jetzt endlich, kann 

die neue Ladentheke wieder gefüllt werden. Und 

sie macht sich gut im freundlich eingerichteten 

Verkaufsladen. «Wir sind froh, dass die Kunden 

nun wieder an die Theke kommen können», erklärt 

Christoph Arn erleichtert und fügt an: «Wir hatten 

zwar die Metzgerei nie geschlossen, die Kunden 

Der neue Laden wirkt freundlich und hell. Hinter der Theke begrüsst Sie der Geschäftsführer, Christoph Arn, persönlich.

Das Hochwasser am 28. Juni richtete grossen Schaden an.



Barbara Kursawe, Aarauerstrasse 10, 5712 Beinwil am See, Telefon 062 765 40 60

Ihr Gesundheits-Coach.

Damit Bakterien nichts mehr zu husten haben.

RZ_TP_Homberg_Apotheke_134x48.5_Böjuer Anzeiger_Bakterien_151215.indd   1 21.12.2015   11:35:18

Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

(tmo.) – Nicht ab Stange, sondern für jeden Kunden 

individuell angepasst: Das ist ein Trumpf, den Pat-

rick Haller im Bereich der Unterhaltungselektronik 

für seine Kunden ausspielen kann. Und er hat mit 

seiner Firma noch weitere Trümpfe im Ärmel, die 

immer stechen. Qualität zu fairen Preisen ist zum 

Beispiel einer. Egal ob Fernseher, HiFi- und Mu-

litroomsystem, Dolby-Atmos-Heimkino, Präsen-

tations- oder Beschallungslösungen mit den ent-

sprechenden Installationen. Die Katze kauft man 

als Kunde dabei nicht im Sack. Im Showroom an der 

Mühlegasse 7 in Reinach zeigt Patrick Haller sei-

nen Kunden gerne die  Konzepte, die in extra dafür 

eingerichteten Lösungsräumen installiert sind. Hier 

kann man Klang und Bildqualität 1:1 erleben. Der 

Produktevielfalt ist dabei fast keine Grenzen ge-

setzt. Ein Anruf genügt, um mit ihm von Montag bis 

Freitage einen Termin zu vereinbaren. Ab 5. Februar 

öffnet er den Showroom neu jeden Samstag von 

8.00 bis 12.00 Uhr auch ohne Terminvereinbarung. 

Die Kundenzufriedenheit steht beim Reinacher Un-

terhaltungselektronik-Spezialisten immer an erster 

Stelle. Diese zieht sich durch alle Bereiche und be-

ginnt bei der fachmännischen Beratung, geht über 

die Installation und die Inbetriebnahme der Geräte 

bis hin zu allfälligen Servicearbeiten. Informationen 

unter www.avhallersolutions.ch

Bei Bild, Sound & Co. gibt Patrick Haller den Ton an
Audio, Video, HiFi, Multimedia: Wenn es um diese Spezialgebiete und den damit verbundenen indivi-
duellen Lösungen und Produkten geht, ist ein kompetenter Fachspezialist unverzichtbar. Genau des-
halb ist Patrick Haller mit seiner AV Haller Solutions GmbH an der Mühlegasse 7 in Reinach 1. Wahl.

Ein Fachmann mit Know-how: Patrick Haller sorgt nicht nur für akustische, sondern auch für visuelle Erlebnisse in Top-Qualität.

REGION

53



Silvan Peterhans

• Spenglerei
• Sanitär
• Heizung

Schöntalstrasse 32,   5712 Beinwil am See,   Tel.  062 771 78 80,   s.peterhans@sunrise.ch

Zu hohe Wasser-
kosten?      Fragen Sie uns!

KINDERTAGESSTÄTTE

Ihre Kinder im Mittelpunkt und dies bereits ab dem 
2. Lebensmonat in der KITA zum Wohlfühlen.

Profitieren Sie von:
•  Der familienergänzenden Kinderbetreuung
•  Einkommensabhängigen Tarifen
•  Mehrtages- und Geschwisterrabatt

Kontakt:
Kindertagesstätte Pink Panther
Alte Strasse 47
5734 Reinach AG

Telefon  +41 (0)62 771 47 77
E-Mail  info@pink-panther.ch
Homepage  www.pink-panther.ch

Kinderkrippe Schülerhort Mittagstisch

Garage Franz Stadelmann GmbH: 
Subaru-Fans und kompetente Automobilfachleute

Ein kleines Team setzt sich bei der Franz Stadelmann GmbH an der Neumühlestrasse 2 im Rei-
nacher Industriequartier mit viel Leidenschaft für die Fahrzeuge der Marke Subaru ein. Zudem ist 
der Familienbetrieb ins Garagenkonzept «SympaCar» eingebunden und kann dadurch eine breite 
Palette an Dienstleistungen für sämtliche Fahrzeugmarken anbieten. 

(pte) – Vor 39 Jahren hat Franz Stadelmann den 

ehemaligen Garagenbetrieb von Herbert Müller 

übernommen. Mit der Marke Subaru wurde ein 

starker Partner gefunden, dessen Fahrzeuge seither 

mit viel Leidenschaft als Neuwagen oder Occasion 

verkauft und im Anschluss fachgerecht gewartet 

werden. Mit Sohn Raffael und Tochter Daniela ist 

bereits die nächste Generation im Betrieb beschäf-

tigt und im kommenden Jahr möchte Franz Stadel-

mann etwas kürzertreten und die Geschäftsleitung 

an seine Kinder weitergeben. «Der Kunde soll frei 

aussuchen können, wo er sein Fahrzeug warten und 

reparieren möchte», ist Franz Stadelmann über-

zeugt vom Garagenkonzept «SympaCar», das den 

technischen Support für alle Marken gewährleistet. 

Mit einer Carrosserie- und Autolackierereiabtei-

lung ist die Franz Stadelmann GmbH ein versierter 

Partner, wenn nach einem Schaden der Originalzu-

stand wieder hergestellt werden soll. Mit der Mar-

ke Subaru werden äusserst zuverlässige Neu- und 

Occasionsfahrzeuge angeboten. «Wir sind Fans von 

Subaru. Der Allradantrieb und die legendären Boxer- 

motoren überzeugen auch in Verbindung mit dem 

Hybridkonzept, wie es nun in vielen Modellreihen 

erhältlich ist», ist Raffael Stadelmann begeistert. Mit 

dem Subaru Solterra wird im Sommer ein vollelek-

trisches Fahrzeug mit Allradantrieb folgen. «Subaru 

führt Innovationen nicht als erste Marke ein, aber 

wenn die Fahrzeuge ausgeliefert werden, ‹verhebts›», 

weiss Raffael Stadelmann. Daniela Stadelmann 

fährt währenddessen den neuen Subaru Outback 

vor, ein Fahrzeug, das in jeder Lage grosse Sicher-

heit vermittelt und die Passagiere mit viel Komfort 

verwöhnt. Ein geplanter Ausstellungsraum wird die 

Fahrzeuge demnächst noch besser erlebbar machen. 
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Normandie, Mai 2022

Reisen & Transport AG
5712 Beinwil am See

062 771 38 19

info@merzbustrans.ch
www.merzbustrans.ch

B R O C K E N S T U B E  C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie

die gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’ Böju halt

Fr. 11. Febraur 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. Febraur 09.00 – 12.00 Uhr
Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com
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Thommen, Pilzexpertin und Monika Senn, eidg. 

Dipl. Pilzkontrolleurin

Meditation – entspannen und stärken AL-725
Die Meditation hilft uns im Moment anzukommen 

und bringt uns in den Kontakt mit uns selbst. In 

der Ruhe und Konzentration werden Körper, Seele 

und Geist harmonisiert und gestärkt. Daten: Fr., 6. 

und 13. Mai. Zeit: 19.30 – ca. 20.45 Uhr. Kosten: Fr. 

60.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: Mirjam 

Herzog Mental-, Resilienz- und Business-Coach 

und Bruno Aeschbach, dipl. Physiognom CHA

VERANSTALTUNGEN
Warum unsere Entscheidungen so unzuverläs-
sig sind
Wir glauben gern, dass wir uns aufgrund von Ar-

gumenten aus freien Stücken selbst entscheiden. 

Die Realität ist eine andere: Unsere Entscheidun-

gen sind systematisch verzerrt und einer Menge 

von Störgeräuschen ausgesetzt. Sie erfahren eins 

zu eins, was Ihr Entscheiden unbewusst beein-

flusst und lernen Strategien kennen, diese Ein-

flüsse zu minimieren. Vortrag mit Daniel Duss, 

Organisationsentwicklung. Donnerstag, 7. April, 

19.30 bis 22.00 Uhr, im Schulhaus Mosen. Kosten: 

Fr. 10.–. Anmeldung bis spätestens 28. März.

Vom Design zur Kunst
Wie ist Design entstanden, wie hat es sich en-

twickelt und wohin geht die Reise? In seinem 

Streifzug durch die beiden Welten von Design und 

Kunst beleuchtet der gebürtige Seetaler Werner 

Zemp deren Entstehungsgeschichte, Einflussbere-

iche und Strömungen. Mit Beispielen aus dem ei-

VHS Hitzkirch: Programm 2021/22, 2. Semester

Alle Kurse und Veranstaltungen finden unter 
den jeweils gültigen Schutzmassnahmen statt.

SPRACHKURSE
Sprachkurse in Englisch, Italienisch, Spanisch und 

Französisch in diversen Niveaus sowie Deutsch für 

Fremdsprachige. Ein Einstieg ist jederzeit möglich!

GESUNDHEITSKURSE
Pilates GE-726: Daten: 9x donnerstags, ab 3. 

Februar. Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr. Kosten: Fr. 135.–. 

Leitung: Gina Wehrli. Wirbelsäulengymnastik 
GE-728: Daten: 9x mittwochs, ab 2. Februar. Zeit: 

18.00 – 19.00 Uhr. Kosten: Fr. 135.–. Leitung: Clara 

Jans. Wirbelsäulengymnastik GE-729: Daten: 9x 

mittwochs, ab 2. Februar. Zeit: 19.10 – 20.10 Uhr. 

Kosten: Fr. 135.–. Leitung: Clara Jans. Wirbelsäu-
lengymnastik GE-730: Daten: 9x donnerstags, 

ab 3. Februar. Zeit: 17.30 – 18.30 Uhr. Kosten: 

Fr. 135.–. Leitung: Sandra Walthert. Wirbelsäu-
lengymnastik GE-731: Daten: 9x donnerstags, 

ab 3. Februar. Zeit: 18.45 – 19.45 Uhr. Kosten: Fr. 

135.–. Leitung: Sandra Walthert. 

ALLGEMEINE KURSE
Einheimische Vitalpilze – die Heilkraft der Na-
tur AL-723
Wir geben Ihnen einen Einblick in das grosse Wis-

sen der Volksheilkunde. Sie lernen die entsprech-

enden Pilze in der Theorie und Praxis kennen. Sie 

erhalten die Informationen zur Anwendung und 

Dosierung inkl. Rezepte. Daten: Do., 3. und 10. 

Februar (Theorie). Zeit: 19.00 – 21.00 Uhr. Kursort: 

Schulhaus Mosen. Exkursion: Sa., 12. Februar, 9.00 

– 14.00 Uhr. Kosten: Fr. 180.–. Leitung: Mirjana 
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die Degustation von köstlichen Eichhof-Bier-

en mit einem kleinen Imbiss. Mittwoch 22. Juni, 

17.30 bis ca. 20.00 Uhr. Brauerei Eichhof AG, 

Obergrundstrasse 110, 6002 Luzern. Treffpunkt: 

Beim Getränkemarkt eingangs Eichhof-Areal, An-

reise individuell. Kosten: Fr. 25., Mindestalter 18 

Jahre. Anmeldung beim Sekretariat bis spätestens 

8. Juni.

INFORMATIONEN
Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Ve-

ranstaltungen unter: www.vhs-hitzkirch.ch. 

Sekretari at Volkshochschule Hitzkirch, Manue-

la Wildisen, Hämikon, Telefon: 041 917 48 00, 

E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch

genen Schaffen zeigt er das Spannungsfeld zwis-

chen mathematischer Disziplin, geometrischer 

Gesetzmässigkeit optischer Wirkung und dem 

Spiel von Licht und Schatten. Donnerstag, 19. Mai, 

19.30 Uhr, im Mehrklassenraum Schule Hitzkirch

Kosten: Fr. 10.–. Anmeldung bis spätestens 9. Mai.

Besichtigung der Brauerei Eichhof Luzern
Erleben Sie Braukunst live!
Nach einem erfrischenden Begrüssungsapéro er-

fahren Sie viel Interessantes über die 188-jährige 

Geschichte und durchlaufen sämtliche Stationen 

der Bierherstellung. Lassen Sie sich in die Kunst 

des Brauens einweihen und schauen Sie besten-

falls dem Braumeister über die Schultern. Ein 

Höhepunkt des Rundgangs bildet zum Abschluss 

Neudorfstrasse 2, 5734 Reinach

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

062 771 31 73 – www.rschriber.ch
Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf



| FENSTER
| TÜREN
| INNENAUSBAU
| MÖBEL
| KÜCHEN

Hauptstrasse 7, 5726 Unterkulm
Tel. 062 776 11 29
info@schreinerei-waelti.ch
www.schreinerei-waelti.ch

 - Jeden Tag frische Indische und Srilankische Spezialitäten
 mit grosser Auswahl an Vegetarischen und Veganen Menus
- Freitags immer ein Fischmenu
- Diverse Snacks (Pommes frites, Chicken Nuggets usw.)

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa., 11 – 20 Uhr

079 928 75 84

AmmA Masala Imbiss

Seestrasse, Beinwil 

Ab 4. Februar sind 

wir wieder für Sie da.

Geschenk:
2% Winterrabatt 

- sgartfuA ieb
  mov gnul  ietre

1. Nov. 2021 bis 
31. März 2022. 

Malergeschäft
Steiner AG
Beinwil am See
062 771 21 14
www.malersteiner.ch
info@malersteiner.ch 

- Kompetente Beratung
- Termintreue
- Saubere Arbeitsweise
- umweltbewusste Materialverarbeitung
- Nachhaltiges Vorgehen

Freude an Farben 
seit Generationen

Lernen Sie uns 
und unseren 
Betrieb kennen.
Martina Moos-Steiner
Inhaberin und 
Geschäftsführerin

Geschenk:
2% Winterrabatt

bei einer 
Auftragserteilung

bis zum 
31. März 2022

GARAGE FAES AG
KIRCHENFELDSTRASSE 6
5727 OBERKULM
062 768 20 20
www.garagefaes.ch
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www.zaunideen.ch

www.malerwirz.ch

Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.kreativschub.ch

Tel. 062 771 14 145734 Reinach
www.marano.ch

www.chs-modulhaus.ch
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www.ihregartenwelt.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch


